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IHR WOCHENBLATT FÜR RÖDERMARK UND RODGAU

Einem Teil unserer Auflage
liegen Prospekte der
folgenden Firmen bei:

BEILAGENHINWEIS

Die besten Angebote
der Stadt!
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Sie uns
helfen.

Spendenkonto: 41 41 41
BLZ: 370 205 00

www.DRK.de

KREIS OFFENBACH (kö). Die
Vorweihnachtszeit ohne Ad-
ventsmarkt vor Ort, ohne „Bu-
denzauber“ mit allerlei Nasch-
werk und Deko-Artikeln: Solch
ein Szenario der Abstinenz kann
und will sich heutzutage kaum
noch eine Kommune erlauben.
Deshalb ist das Angebot in den
Wochen vor dem Fest der Feste

riesengroß. Wer einen Basar vor
der Haustür sucht, wird garan-
tiert fündig und kann sogar zwi-
schen „großer Nummer“ und
kleinem Geheimtipp wählen.
Mit dem Bummelvergnügen am
Wasserturm in Jügesheim (siehe
Foto) war der Reigen der saisona-
len Märkte in der hiesigen Region
bereits vor der eigentlichen Ad-

ventszeit auf Touren gekommen
– und jetzt brummt es richtig.

Tipps fürsWochenende

Vier Tipps im Hinblick auf das
kommende Wochenende (7./8.
Dezember): Nikolausmärkte
locken in die Heusenstammer
Altstadt und auf den Häfnerplatz

im Urberacher Ortskern. In Nie-
der-Roden geht es rund um die
Sankt-Matthias-Kirche gemüt-
lich-besinnlich zu, während in
Dreieichenhain der Publikums-
magnet schlechthin ansteht. Die
„Hayner Weihnacht“ kann am
zweiten und dritten Adventswo-
chenende gleich doppelt ausge-
kostet werden.

Hochsaison für „Budenzauber“
Es vorweihnachtet sehr: Riesiges Märkte-Angebot in der Region

Gemütlicher Bummel von Stand zu Stand, so wie hier beim Stelldichein rund um denWasserturm in Jügesheim: Dieses
Szenario lockt zu den Adventsmärkten. Jede Kommune imVerbreitungsgebiet der Dreieich-Zeitung hat (mindestens) einen
Basar mit vorweihnachtlicher Note zu bieten. Foto: Markus Jordan

FW: Endlich weg vom
Verkehrs-Klein-Klein
Konzept für Rödermark wird angemahnt

RÖDERMARK (kö). Das leidi-
ge Thema „Schranken-Schließ-
zeiten am Bahnübergang im
Ober-Rodener Ortskern“, die
angespannte Parksituation am
dortigen Bahnhof, das nicht
minder wichtige Reizwort „Ver-
kehrsentlastung für Urberach“:
Es sind nach Ansicht der Freien
Wähler (FW) just diese und an-
dere „einzelne Verkehrsproble-
me“, die in regelmäßigen Ab-
ständen immer mal wieder zur
Diskussion aufgerufen werden,
um anschließend in einen
Dornröschenschlaf zu versin-
ken. Das Strickmuster wieder-
hole sich kontinuierlich, ohne
konkrete Fortschritte zum Woh-
le der Bürger.

Antrag angekündigt

Und weil eben dieser Zustand
zutiefst unbefriedigend sei,
werde die FW-Fraktion in der
nächsten Sitzung des Röder-
märker Stadtparlaments am 10.
Dezember einen Antrag ein-
bringen, kündigt deren Vorsit-
zender Peter Schröder an.
Für die Erarbeitung eines
„problemübergreifenden Ver-
kehrs-Gesamtkonzepts in Ab-
stimmung mit Hessen Mobil“
werde man sich stark machen,
erläutert Schröder und hofft,
dass sich auch die anderen

Fraktionen für den Ansatz „Im
großen Verbund denken“ er-
wärmen können.
Ein Maßnahmenkatalog, der
für Rödermark in Gänze vorteil-
haft sein solle und sich von alt-
hergebrachter Klein-Klein-
Flickschusterei verabschiede:
Dafür benötige man natürlich
einen langen Atem, räumen
Schröder und dessen Mitstreiter
ein.

Lenkungsmaßnahmen

Doch dieser Kompass, der drin-
gend erforderlich sei, entbinde
die städtischen Gremien ja
nicht von der Notwendigkeit,
auch kurzfristig etwas auf dem
Verkehrssektor zu tun. Sei es
mit Messungen zur Bestim-
mung von Problem-Bereichen
(Lärm, Feinstaub etc.) oder mit
Lenkungsmaßnahmen, bei-
spielsweise beim Stichwort
„Schwerlastverkehr“.
Einen aus seiner Sicht ganz
wichtigen Aspekt benennt
Schröder wie folgt: „Auf jeden
Fall muss weiter mit Nachdruck
die baldmögliche Realisierung
einer Umfahrung von Urberach
verfolgt werden, damit dieses
Thema nicht erneut – wie
schon mehrfach in der Vergan-
genheit – in eine verstaubte
Schublade wandert.“

GSS-Förderverein
in Jubiläumslaune
Elementar wichtige Dinge auf der Agenda

RODGAU (kö). Im Rahmen
einer Feierstunde, die von der
Schulband musikalisch um-
rahmt wurde, hat der Förder-
verein der Geschwister-Scholl-
Schule (GSS) sein 25-jähriges
Bestehen zelebriert. Ohne das
ideelle und finanzielle Engage-
ment derartiger Zusammen-
schlüsse, die von der Eltern-
schaft getragen würden, seien
Schulgemeinschaften heutzu-
tage kaum noch denkbar, be-
tonten der Rodgauer Bürger-
meister Jürgen Hoffmann und
GSS-Leiter Tino Desogus wäh-
rend des Festakts übereinstim-
mend.
Nach Angaben der Förderver-
einsvorsitzenden Christa Voigt
bekamen die verschiedenen

Fachbereiche der Schule im Ju-
biläumsjahr insgesamt rund
6.000 Euro für besondere Wün-
sche (sprich: Projekte und In-
vestitionen) zur Verfügung ge-
stellt.

„Tolle Gemeinschaft“

Voigt bilanzierte: „Wir sind
eine tolle Gemeinschaft, ange-
fangen bei der Schulleitung
und dem Sekretariat über die
Schulsozialarbeit, die Lehrkräf-
te und den Hausmeister bis hin
zum Förderverein.“ Dieser
kümmere sich um elementar
wichtige Dinge, sprich: den
Pausenverkauf, die Hausaufga-
ben-Betreuung und das Leasing
von Musik-Instrumenten.

RÖDERMARK (kö). Menschen
der Altersgruppe „ab 70 auf-
wärts“ werden in Rödermark ge-
meinsam mit ihren Partnern all-
jährlich in der Vorweihnachtszeit
zu einem festlich-besinnlichen
Nachmittagsprogramm mit Mu-
sik und Bewirtung eingeladen.
So ist es Tradition in der Stadt
zwischen Bulau und Breidert –
und so wird es auch 2019 ge-
handhabt, diesmal mit zwei Fei-
erstunden in der Kulturhalle im
Ober-Rodener Ortskern.
Am Samstag, 14. Dezember, tref-
fen sich die Senioren aus Ober-
Roden, Waldacker und Messen-
hausen zum gemütlichen Bei-
sammensein in großer Runde.
Am Sonntag (15.) folgt die Veran-
staltung für ältere Semester aus
Urberach und dem Stadtteil Bu-
lau. Beginn ist jeweils um 15 Uhr.
Einladungsschreiben wurden
verschickt. Wer zur Zielgruppe
gehört und versehentlich keine
Benachrichtigung erhalten hat,
erreicht Ansprechpartner unter
der Rufnummer (06074) 911353.

Senioren feiern in
der Kulturhalle

Zug-Faszination im Mini-Format
Großes Herz für kleine Loks: IG Modelleisenbahn öffnet in Langen wieder ihre Türen

KREIS OFFENBACH (hsa).
Großes Herz für kleine Loks?
Wer diese Frage mit „ja“ beant-
wortet, sollte einen Abstecher in
den Westkreis Offenbach in Er-
wägung ziehen. Die traditionel-
len „Tage der offenen Tür“, orga-
nisiert von der örtlichen Interes-
sengemeinschaft Modelleisen-
bahn, gehen am kommenden
Wochenende (7./8.) jeweils von
14 bis 17.30 Uhr im Anbau des

Kulturhauses „Altes Amtsge-
richt“ in Langen, Darmstädter
Straße 27, über die Bühne. Dort
können eine computergesteuerte
Hauptstrecke mit 15 Zügen, ein
Rangierbetrieb, eine digital ge-
steuerte Straßenbahn sowie die
analog bediente Nebenbahn be-
gutachtet werden.
Wer ein Faible für die Welt der
kleinen Schienen, Stellwerke
und Bahnhöfe hat, der dürfte bei

der computergesteuerten Tag-
und Nachtbeleuchtung (inklusi-
ve „digitalem Feuerwerk“), bei
einer unterirdischen Verkabe-
lung sowie beim „Schattenbahn-
hof“ für ICE und S-Bahnen ins
Schwärmen geraten.

Kleiner Flohmarkt

Anlässlich der Aktionstage wird
auch wieder ein kleiner Floh-

markt auf die Beine gestellt, bei
dem sich Eisenbahn-Liebhaber
günstig mit diversem Zubehör
eindecken können. Der Eintritt
ist frei, Spenden sind willkom-
men.
Im Übrigen weisen die Verant-
wortlichen darauf hin, dass der
Verein gerne „Erbschaften“ ent-
gegennimmt. Weitere Infos
gibt‘s im Internet (www.modell-
eisenbahnverein-langen.de).

Vielfalt unter
Tannengrün
Advents- und
Weihnachtsmärkte
in der Region >> Seite 8

Neue Bäume
für den Stadtwald
Gärtnerei hilft den
Forst-Experten mit
Setzlingen >> Seite 4

Elektro-Hausgeräte · Einbauküchen
stet ter- lagerverkauf.de
Willi Stetter e. K.
Roßdorf-Gund

Sofort Bargeld bei Juwelier Rubin!
Goldankauf und Ankauf von Top Markenuhren zu Superpreisen
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Freuen Sie sich auf Kultur, Freizeit und vieles
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„Baum der Einheit“: SPD wünscht Schild und Platz-Benennung
RÖDERMARK (kö). Auf einem kleinen Wie-
sengelände in der Nähe des Bahnübergangs
im Urberacher Zentrum hat die Rödermärker
SPD im Jahr 1990 einen „Baum der Einheit“
gepflanzt. Eine über lange Zeit hinweg immer
wieder aufblühende Erinnerung an das Ereig-
nis der deutsch-deutschen Wiedervereini-
gung wollten die Sozialdemokraten seinerzeit
sprießen lassen. Dass das „Werk“ gelungen
ist: Davon überzeugten sich mehrere Partei-
mitglieder kürzlich, als sie dem Nussbaum,
der kräftig an Volumen zugelegt hat, anläss-
lich der Feierlichkeiten rund um „30 Jahre
Mauerfall“ einen Besuch abstatteten.
Die SPD-Ortsvereinsvorsitzende Andrea
Winn (rechts) erinnerte an den historischen
Gang der Ereignisse. Die Teilung der Deut-

schen sei „das unmenschliche Produkt der
politischen Entwicklung nach dem Zweiten
Weltkrieg“ gewesen, betonte Winn. Sie lobte
das Wirken des damaligen Bundeskanzlers
Willy Brandt (Amtszeit von 1969 bis 1974),
der mit seiner Entspannungspolitik den Pro-
zess in RichtungWiedervereinigung entschei-
dend angestoßen und vorangetrieben habe.
In den mittlerweile drei Jahrzehnten nach
dem Fall des Eisernen Vorhangs habe die Be-
völkerung „viele Probleme zu stemmen ge-
habt. Wir wissen, dass noch viel zu tun ist,
bis wir endlich eines Tages sagen können:
‚Die Teilung ist jetzt tatsächlich Geschichte
und wir haben gleiche Lebensverhältnisse‘“,
skizzierte Winn ihre Vision von gesellschaft-
lichem Fortschritt.

Während der Zusammenkunft formulierten
die Sozialdemokraten einen Wunsch, der an
die Stadtverwaltung herangetragen werden
soll. Gemeinsam mit seinen Parteifreunden
erläuterte der SPD-Fraktionsvorsitzende im
Kommunalparlament, Norbert Schultheis
(rechts neben dem Baum): „Wir schlagen
vor, dem Platz einen dem Anlass entspre-
chenden Namen zu geben und durch ein Hin-
weisschild an das geschichtliche Datum zu
erinnern.“
Bei dem Schild auf der Aufnahme handelt es
sich um eine SPD-Fotomontage mit der feh-
lerhaften Jahresangabe 1991 (richtig wäre:
1990), frei nach dem Motto „Solch eine Hin-
weistafel fehlt hier noch“.

Foto: SPD Rödermark

RODGAU (kö). Bis zum Höhe-
punkt der „fünften Jahreszeit“
2019/2020 werden noch einige
Wochen ins Land ziehen, doch
der Rodgauer Carneval-Club „Die
Knallkepp“ ist in Sachen „Pro-
gramm-Feinschliff und Kartenvor-
verkauf“ bereits voll durchgestar-
tet. Geplant ist ein närrischer Drei-
klang in der Halle des TSV Duden-
hofen. Am 14. Februar steigt eine
Faschingsparty. 24 Stunden später
(am 15.) folgt die große Knall-
kepp-Sitzung mit Büttenreden
und Showtänzen, ehe am Sonntag
(16.) mit einer Kindersitzung der
Schlusspunkt unter den Reigen
gesetzt wird. Wer sich Plätze si-
chern möchte, erhält Karten bei
Schreibwaren Schrod in Duden-
hofen, Telefon (06106) 21350.

Knallkepp: Karten
für Dreiklang

LANGEN (hsa). Mit einer Mi-
schung „aus sparsam instrumen-
tierten Songs, elektronischen
Sounds und Texten, die fragmen-
tarisch von Flucht, Sehnsucht
und Verzweiflung erzählen“,
gastiert laut Ankündigung die
Formation „The Earhart Light“
am Donnerstag (5.) ab 20 Uhr
mal wieder im „Café Beans“ in
Langen, Lutherplatz 6.
Als „besondere Facette der zar-
ten, melancholischen Songs“
von Lars Aulbach und Stefan
Wißmann wird im Übrigen die
„ausdrucksstarke Stimme“ von
Sängerin Sandra Stenger be-
zeichnet.
Der Eintritt ist – wie üblich bei
derlei Konzerten im „Beans“ –
auch diesmal frei.

The Earhart Light
im „Café Beans“

EGELSBACH (hsa). Im Egels-
bacher Rewe-Center am Kurt-
Schumacher-Ring werden am
Samstag, 14. Dezember, einmal
mehr die bekannten „Solidari-
tätsbärchen“ zugunsten der
AIDS-Hilfe Frankfurt zum Kauf
angeboten.
Elfi König, die Impulsgeberin des
Projekts, wird dabei ab 12 Uhr
von Tim Frühling (Hessischer
Rundfunk) und ab 13 Uhr von
Rosemarie Heilig, der Umwelt-
Dezernentin der Stadt Frankfurt,
tatkräftig unterstützt.

Bärchenverkauf
für AIDS-Hilfe

LANGEN (hsa). Das traditionel-
le Adventskonzert der Langener
Musikschule geht am Mittwoch
(11.) ab 18.30 Uhr in der örtli-
chen Stadthalle über die Bühne.
Mit von der Partie sind unter an-
derem das Orchester „Sound-
check“ und das Nachwuchs-Blä-
serensemble „Il venti“. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind aller-
dings willkommen.

Adventskonzert
der Musikschule

KREIS OFFENBACH (hsa).
Die Dienststellen der Agentur
für Arbeit in Offenbach, Lan-
gen, Rodgau und Seligenstadt
sowie das Berufsinformations-
zentrum (BiZ) bleiben am
kommenden Mittwoch (11.) ge-
schlossen. Das bedeutet: kein
Beratungsservice. Allerdings
ist die Agentur von 8 bis 18
Uhr unter der kostenlosen Ruf-
nummer (0800) 4555500 er-
reichbar.
Ferner weisen die Verantwort-
lichen darauf hin, dass arbeits-
losen Menschen durch die
Schließung „keine leistungs-
rechtlichen Nachteile entste-
hen, wenn sie sich am nachfol-
genden Arbeitstag persönlich
melden“.

Arbeitsagenturen
geschlossen

„Danke für alles!“
Die SOS-Kinderdörfer bedanken sich bei allen Freunden
und Unterstützern für über 60 Jahre Mitgefühl, Engagement
und Vertrauen! Bitte bleiben Sie uns treu.

www.sos-kinderdoerfer.de
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BORA-Geräte. Zusätzlich erhalten Sie einen AEG
Einbaubackofen BPK435060M (Energieeffizienz A+,
Spektrum A+++ bis D) gratis. Nicht kombinierbar mit
anderen Rabatten, Aktionen oder bereits getätigten
Aufträgen. Das Angebot ist gültig bei Anforderung
einer Beratung bis 06.01.2020.

Hanauer Landstraße 427 | 60314 Frankfurt
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Aktuell ist die Grippe wieder im
FFFFokus der Aufmerksamkeit. Für viele
EEEErwachsene und Ältere gehört die
GGGGrippe-Schutzimpfung zum Vorsor-
ggggeprogramm. Eine ganzjährig vor-
kkkkommende Infektionskrankheit wie
KKKKeuchhusten erscheint dagegen oft
hhhharmloser. Gerade für Menschen
aaaab 60 Jahren birgt sie aber ein
ddddoppeltes Risiko. Zum einen kann
ddddie Erkrankung bei Älteren häufig
aaaatypischer verlaufen als bei jüngeren
EEEErwachsenen und schwerwiegen-
dddde Folgen haben. Ältere Menschen
kkkkönnen sehr lange an einem star-
kkkken Husten leiden, der ihren Alltag
bbbbeeinflusst. Oft wird Keuchhusten
ddddabei als Bronchitis oder Erkältung
ffffehlgedeutet und erst spät behandelt.
In schweren Fällen kann Keuch-

hhhhusten zu Lungenentzündung und
RRRRippenbrüchen führen. Menschen
aaaab 60 Jahren müssen zudem deut-
lllich häufiger hospitalisiert werden
aaaals jjjjünggggere Erwachsene. Zum an-

deren ist Keuchhusten ein Risiko fürrr
enge Angehörige wie Enkelkinderrr
im Säuglingsalter, die noch nichttt
dagegen geimpft werden können.
Für sie kann die Erkrankung le---
bensbedrochlich sein, da sie beiii
ihnen einen Atemstillstand auslösen
kann. Keuchhusten ist nicht nur eineee
Kinderkrankheit und in jedem Alterrr
hoch ansteckend. Jeder kann mehr---
fach im Leben daran erkranken.
Auch ein durchlebter Keuchhusten
bietet keinen Schutz vor der Krank---
heit. Eine Impfung hingegen kann
schützen.

Keuchhusten – in jedem
Alter hoch ansteckend

Foto: Monkey Business Images////
Shutterstock.commm

AAAANNNNZZZZEEEEIIIIGGGGEEEE

Wer wünscht sich nicht, selbst-
bbbestimmt alt zu werden? Damit
ddddieser Wunsch Wirklichkeit wer-
dddden kann, ist eine frühzeitige
rrrechtliche Vorsorge wichtig. Denn
aaaaufschieben sollte man das The-
mmma auf keinen Fall: Entgegen
eeeeiner weit verbreiteten Ansicht
eeeexistiert auch in schwersten Kri-
ssssensituationen kein gesetzliches
VVVVertretungsrecht für den Ehepart-
nnner oder einen volljährigen Ver-
wwwwandten.
Um unterschiedliche Lebensbe-

rrreiche abzudecken, gibt es ver-
sssschiedene rechtlicheVorsorgemög-
lichkeiten. Dazu gehören neben
VVVVorsorgevollmacht, Betreuungsver-
ffffügung und Patientenverfügung
aaaauch das Testament, um Streitig-
kkkeiten nach dem eigenen Ableben
vvvvorzubeugen. Das Testament und
ddddie Vorsorgevollmacht setzen bei
EEErstellung uneingeschränkte Ge-
sssschäftsfähigkeit voraus, bei den
aaaanderen beidenVerfüggggunggggenmuss

zumindest Einwilligungsfähigkeitttt
gegeben sein. Detaillierte Informa----
tionen zum Thema „Vorsorge“ bie----
tet die gemeinnützige Alzheimerrrr
Forschung Initiative an.
Das Informations-Set „Vorsorge“““

kann kostenfrei bestellt werdennn
bei der Alzheimer Forschung Ini----
tiative e.V., Kreuzstr. 34, 40210000
Düsseldorf; per Internet auffff
www.alzheimer-forschung.de////
rechtliche-vorsorge oder unter derrrr
Nummer 0211/86 20 66 15.

SSSSelllbbbstbbbestimmt alllt werddden –
RRRechtliche Vorsorge ist wichtig

AAAANNNNZZZZEEEEIIIIGGGGEEEE

Die Winterzeit hat mit Weihnachtsmärk-
tttten und Adventssonntagen viele schöne Mo-
mmmente zu bieten. Gleichzeitig ist sie aber
aaaauch eine der stressigsten Zeiten im Jahr.
DDDenn Weihnachtsessen möchten irgendwie
ggggeplant und Geschenke besorgt werden.
FFFür Erkältungen ist daher besonders in die-
sssser Zeit kein Platz, denn sie sorgen dafür,
ddddass man die schönen Momente nicht in
vvvvollen Zügen genießen kann. Hat es einen
eeeerwischt, helfen viel heißer Tee und ein
pppaar Tage Ruhe meist über das Schlimms-
tttte hinweg. Zudem können Erkältungs-
mmmedikamente, z. B. aus dem ratiopharm
EEErkältungsteam, helfen, die Symptome zu
lindern. Dieses Team hilft zwar nicht beim
GGGGeschenke einpacken, stellt aber für jede
EEErkältung einen individuellen Behandlungs-
aaaansatz bereit und kann damit durch jede
EEErkältungsphase helfen. Bei Infekten speziell
mmmit Fieber, Gliederschmerzen und Schnupfen
ist es ratsam, auf ein Kombinationspräparat,

wie ratioGrippal®, zurückzugreifen. Derrrr
Vorteil dabei – es wirkt gleich doppelt: Dasss
enthaltene Ibuprofen wirkt schmerzlindernddd
und fiebersenkend, während Pseudoephe----
drin die Nasenschleimhäute abschwellennn
lässt. Die Tabletten können von Erwachse----
nen und Jugendlichen ab 15 Jahren einge----
nommen werden. Dabei sollte die Dauerrrr
der Behandlung fünf Tage nicht überschrei----
ten. Bei Jugendlichen sollte nach drei Tagennn
ärztlicher Rat eingeholt werden. Zudemmm
sind die Tabletten frei von Laktose, Gluten,,,
Zucker und Parabenen.

UUUnbbbbeschhhhwert ddddas JJJahhhhr
ausklingen lassen

Erkältungen nerven besonders in der Advents---
zeit. Foto: michaelheim/shutterstock.commmm

rrrratioGrippal® 200 mg/30 mg Filmtabletten
AAAAnwendungsgebiete: Zur symptomatischen Behandlung der Schleimhautschwellung von Nase und Nebenhöhlen verbun---
dddden mit Kopfschmerzen, Fieber und/oder erkältungs- bzw. grippebedingten Schmerzen bei Erwachsenen und Jugendlichennn
aaaab 15 Jahren. Apothekenpflichtig. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arztttt
oooodddeeer Appppoootheeekeeer... 4///1999... raaatiooopppphaaarm GGGmbbbH,,, GGGraaaf-Arcccooo-SSStr... 333,,, 888999000777999 UUUlm,,, wwwwwwwww...raaatiooopppphaaarm...dddeee
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Frisch aus dem Odenwald !
Freilaufende Enten und Gänse,
Baby- u. Fleischputen - auf Wunsch

Ihr
Partner
am Bau
„bsw-zertifizierter Betrieb“
(bewohnerfreundliche Sanierung

im Wohnungsbestand)
Wir führen aus: Rohbau · Neu-, Um- und Anbauten ·
Aufstockung · Erd-, Abbruch- und Kanalarbeiten und
Kanalrückstausicherung · Abdichtungsarbeiten ·
Wanddurchbrüche · Reparaturarbeiten, Außen-
anlagen und Pflasterarbeiten.

THOMAS MISERRE
BAUUNTERNEHMEN GMBH

Ferdinand-Porsche-Ring 23
63110 Rodgau-Jügesheim

Tel. 06106/645729 · Fax 645856
Mobil 0171/4619553

E-Mail: office@miserre.de
www.miserre.de
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„Murmeltiertag“ für die HSG Rodgau
Trotz toller Leistung reicht‘s auch gegen Leutershausen „nur“ zu einem Remis

RODGAU. Sollte demnächst mal
eine Neuverfilmung der Komödie
„Und täglich grüßt das Murmel-
tier“ erwogen werden, böten sich
die Drittliga-Handballer der HSG
Rodgau Nieder-Roden als Kom-
parsen an. Denn sie haben am vo-
rigen Samstag im Spitzenspiel
gegen die SG Leutershausen eine
Partie abgeliefert, die in vielen Be-
reichen deckungsgleich zum Spiel
der „Baggerseepiraten“ vor zwei
Wochen in Hanau war: So wie
dort zeigte das Team von Trainer
Jan Redmann auch diesmal über
weite Strecken eine sensationelle
Leistung, führte kurz vor Schluss
mit 30:27 – und musste sich am
Ende doch wieder mit einem Un-
entschieden zufriedengeben.

Allerdings war das Finale furioso
dieses atemberaubenden
Duells noch dramatischer als die
Schlusssequenz in Hanau: 15 Se-
kunden vor dem Spielende erziel-
te der überragende Gästeakteur
Lucas Gerdon den 30:30-Aus-
gleich, und als zwei Sekunden
vor der Sirene der letzte Rodgau-
er Angriff von der kompromisslo-
sen Leutershäuser Abwehr mit
einem Foul unterbunden wurde,
schien das Remis schon in trocke-
nen Tüchern zu sein.
Doch Henning Schopper versuch-
te sich beim anschließenden Frei-
wurf mit einer letzten Energieleis-
tung durch die gegnerische De-
ckung zu tanken und wurde da-
bei so hart attackiert, dass die
sehr souverän agierenden
Schiedsrichter dem Übeltäter
nach kurzer Beratung die Rote
Karte zeigten – und gleichzeitig
auf Siebenmeter für die Hausher-
ren entschieden.
Die Uhr war abgelaufen, aber
gleichwohl hatten die „Redmän-
ner“ nun die Chance, das Spiel
doch noch zu ihren Gunsten zu
entscheiden. Allein: Ausgerech-
net Timo Kaiser, der nach dreimo-
natiger Verletzungspause und
einer einzigen absolvierten Trai-
ningseinheit sein Comeback gab
(und zuvor je einen Strafwurf
verwandelt und vergeben hatte),
scheiterte an Gästekeeper Alexan-
der Hübe.
Zwar waren alle, die es mit den
„Baggerseepiraten“ hielten, zu-
nächst kurz enttäuscht, dass kein
doppelter Punktgewinn bejubelt
werden konnte, aber Vorwürfe an
die Adresse Kaisers gab‘s natür-
lich nicht. Im Gegenteil. „Ich

rechne es ihm hoch an, dass er
sich trotz der fehlenden Spielpra-
xis in den Dienst der Mannschaft
gestellt und Verantwortung über-
nommen hat“, sagte Jan Red-
mann gegenüber der Dreieich-Zei-
tung.

Großes Lazarett

Im gleichen Atemzug erinnerte
der Rodgauer Übungsleiter an die
angespannte Personalsituation
seiner Truppe, bei der ja zuletzt
Philippe Kohlstrung das Lazarett
vergrößert hatte: „Vor dieser Par-
tie hatte mir unsere medizinische
Abteilung signalisiert, dass ich
sechs Spieler möglichst nicht ein-
setzen sollte – aber ich musste sie
alle bringen.“
Zu den Rekonvaleszenten Kaiser,
Alex Weber und Michael Wei-
dinger, die eigentlich geschont
werden sollten, kamen lädierte
Akteure wie Henning Schopper
hinzu, der laut seinem Trainer
wegen einer Prellung an der
Wurfhand „unter der Woche kei-
ne Gabel halten konnte“. Das hin-
derte den so unscheinbar wirken-

den Linkshänder indes nicht da-
ran, wie schon die gesamte Sai-
son über eine Top-Leistung abzu-
rufen und mit sieben Treffern
zum besten Werfer seines Teams
zu avancieren.
Neben dem 22-Jährigen agierten
im Rückraum der HSG fast die ge-
samte Spielzeit über mit dem
gleichaltrigen Sam Hoddersen
und dem sogar noch ein Jahr jün-
geren Johannes von der Au zwei
weitere „Milchbubis“, die sich
aber längst zu echten Leistungs-
trägern der HSG gemausert ha-
ben. Wie gerade diese drei kör-
perlichen Leichtgewichte, die ge-
meinsam mutmaßlich nicht so
viel auf die Waage bringen wie so
mancher Rückraum-Koloss ande-
rer Drittligisten allein, immer wie-
der das Eins-gegen-Eins mit den
robusten Schränken in der De-
ckung der „Roten Teufel von der
Bergstraße“ suchten und diese
Duelle auch des Öfteren für sich
entscheiden konnten, war sehr
beeindruckend.
Wobei gerade von der Au und
Schopper nicht nur selbst den Ab-
schluss suchten, sondern auch

immer wieder die Kreisläufer Flo-
rian Stenger und Benjamin von
Stein mit Zuckerpässen in Szene
setzten. Vor allem der Letztge-
nannte war an diesem Abend
nicht nur in der Defensive eine
Bank, sondern auch im Angriff
kaum zu stoppen und versenkte
die Harzkugel gleich sechsmal im
Kasten der ambitionierten Gäste.

Steigerung

Die hatten zur Pause noch mit
11:13 die Nase vorn, doch im
zweiten Durchgang steigerten
sich die „Baggerseepiraten“ vor
allem in der Offensive immer
mehr und gingen beim 18:17 erst-
mals seit der Anfangsphase wie-
der in Führung.
Danach entwickelte sich ein
ebenso attraktives wie umkämpf-
tes Spiel, in dem die Redmann-
Schützlinge stets vorlegten, sich
aber gegen die sehr oft mit dem
siebten Feldspieler agierenden
und diese taktische Variante auch
fast immer in Tore ummünzen-
den Gäste nie entscheidend ab-
setzen konnten.

Und als sie dann doch mal wie er-
wähnt mit drei Treffern in Front
lagen, fehlte den Rodgauern
schlicht und ergreifend die Kraft
(und ein wenig Glück), um den
Vorsprung über die Zeit zu retten.
Dennoch: Mit 4:4 Punkten aus
den zurückliegenden „Wochen
der Wahrheit“, in denen sie sich
mit den Topteams aus Nußloch,
Hanau, Großwallstadt und Leu-
tershausen messen durften, kön-
nen die Redmann-Schützlinge
mehr als zufrieden sein.
Zumal sie sich mit 20:8 Zählern
in der Spitzengruppe behauptet
haben und aufgrund des besseren
direkten Vergleichs mit den
punktgleichen Mannschaften aus
Nußloch und Leutershausen so-
gar auf Platz zwei der 3. Liga Mit-
te notiert werden.
Den wollen sie zum Abschluss
der Hinrunde verteidigen, müs-
sen aber am Samstag (7.) ab
19.30 Uhr beim TV Gelnhausen
antreten.
Und auch in diesem Derby dürfte
den HSG-Cracks wohl ein heißer
Tanz, aber hoffentlich kein „Mur-
meltiertag“ bevorstehen.

Von Harald Sapper

KONGENIALES DUO: Kaum zu halten waren im Spitzenspiel der HSG Rodgau Nieder-Roden gegen die SG Leutershausen
der siebenmal erfolgreiche Henning Schopper (Nummer 37), der hier den sechsfachen Torschützen Benjamin von Stein
(29) einsetzt. Dass am Ende trotz einer imponierenden Leistung aller HSG-Akteure „nur“ ein 30:30-Unentschieden heraus-
sprang, war unglücklich, aber kein Grund zum Hadern. Foto: Heiko Kleinsorge

Die besten
Angebote der Stadt!

Foto: akf/Fotolia

Sonnenschutz im Winter? Ja, denn
aaaauch in der kalten Jahreszeit lauern
GGGGefahren, vor allem im Gebirge:
Hohe UV-Belastung und Eiseskälte

sssstellen sogar ein Zweifach-Risiko für
ddddie sensible Haut von Kindern und Er-
wwwwachsenen dar. Zum einen reflektiert
SSSSchnee bis zu 90 Prozent
dddder UV-Strahlen und fördert
ddddamit Sonnenbrand, vor-
zzzzeitige Hautalterung und
FFFolgeschäden wie Haut-
kkkrebs. Zum anderen trock-
nnnen Wind und Minusgrade
aaaam Berg die Haut extrem
aaaaus und können Erfrierungs-
ssssymptome hervorrufen. Die-
sssse bleiben einem dann oft
zzzzeitlebens – in Form un-
sssschöner rot-blauer Äder-
cccchen im Gesicht.
Sommer-Sonnencremes

sssschützen nicht vor Kälte, da-
hhher braucht es Extra-Pflegggge.

Zuverlässigen Sonnen- UND Kälte---
schutz für die ganze Familie bietettt
jetzt die optimierte PAEDIPROTECTTT
Alpinsonnencreme LSF 50+ mit zerti---
fiziertemKälteschutz. Frei vonNano---
und Mikroplastikpartikeln, enthälttt
sie auch keine Parabene, Mineral---

öle, Silikone und Farb---
stoffe. Dafür pflegt die in---
novative Creme mit Extrak---
ten aus Bio-Edelweiß unddd
Zirbelkiefernholz. DER ide---
ale Zweifach-Schutz zarterrr
Haut vor UV- UND Kälte---
schäden!
Die vegan zertifi---

zierte PAEDIPROTECTTT
Alpinsonnencreme LSF 50+++
ist eine handliche „Tubeee
to go“ und passt in jedeee
Ski-Jacke.
Erhältlichbeidm,Müller,

famila, HIT sowie online.
ppppppppcreme.de

Verlässlicher UV- und
KKKälteschutzbeimSkifahrennn
Alpinsonnencreme erhältlich bei dm und Müller
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Elektro Kohl Lagerverkauf
Haushalts-Großgeräte
bis zu 50% billiger als die
Herstellerempfehlung!
A- und B-Ware führender
Hersteller.

Einzelstücke/Restposten bis zu 70% reduziert!

Rödermark-Waldacker · Hauptstraße 29
Tel. 0 60 74 - 9 86 57

Mo.-Fr. 10.00- 12.30 Uhr u. 14.30- 18.30 Uhr, Sa. 10.00-13.00 Uhr
www.elektrokohl.com · E-Mail:info@elektrokohl.com

– super günstig –

Pflasterarbeiten /
Zaunsetzung –
alles aus einer Hand.
Ihr Meisterbetrieb auch für:
Gartenneuanlagen und -Pflege,Gartengestaltung,Pflasterarbeiten

Haus und Garten GmbH ž Siemensstraße 5 ž 63128 Dietzenbach
Telefon: 0 60 74 - 88 11 48 ž FAX: 0 60 74 - 88 11 43
info@hausundgartengmbh.de ž www.hausundgartengmbh.de

Weihnachten ist eigentlich die
ZZZZeit der Ruhe und Besinnlichkeit.
TTTTrotzdem können die Feiertage
eeeeiniges an Energie verbrauchen.
GGGGeschenke kaufen, die Weih-
nnnnachtsfeier planen, Verwandte
bbbbesuchen – die Liste ist lang.

Und auch der Energieverbrauch
kann über die Weihnachtstage
schnell in die Höhe schießen.
Umfragen zufolge verbringen die
meisten Deutschen die Feiertage
am liebsten gemütlich zu Hause
(89 Prozent), zusammen mit der
Familie, dem Partner oder Freun-
den. Die Wohnung muss dann
länger geheizt werden, es wird
mehr gekocht und Lichterketten er-
leuchten die Räumlichkeiten. Das
kostet nicht nur Energie, sondern
auch bares Geld.

Egal wie Du feierst,
wir sind #DeineEnergie
Katja Steger, Geschäftsführerin

des Energieanbieters E WIE EIN-
FACH, schafft Abhilfe: „Wir möch-
ten unseren Kunden in dieser Zeit
ein kleines Weihnachtsgeschenk
machen:UnterdemMotto ‚Egalwie
du feierst‘ wir sind #DeineEnergie’
erhält jeder, der bis zum 24.12.
einen Vertrag bei E WIE EINFACH
abschließt, eine Gutschrift über
drei Tagggge Weihnachtsstrom.

Wer schon Kunde ist, kann seinnn
Geschenk ganz einfach über unse----
re neue App aktivieren. So musssss
sich an den Feiertagen keiner Ge----
danken über die Stromrechnunggg
machen.“

Zeit für die
wichtigen Dinge

Wer sich jetzt überlegt, seinennn
Strom- oder Gasverbrauch noch----
mals genauer unter die Lupe zuuu
nehmen, ist nicht alleine: „Aussss
Kostengründen entscheiden sichhh
viele dazu, zum Jahresende ihrennn
Energieanbieter zu wechseln“,,,
weiß Katja Steger. „Das ist mit un----
serem Wechselservice aber zummm
Glück deutlich einfacher als dieeee
meisten Weihnachtsvorbereitun----
gen. So bleibt Zeit für die wichti----
gen Dinge.“

Gratiiis Weiiihhhnachhhtsstrom fffür dddiiie Festtage

Weitere Infos zur E WIE EINFACH
„Gratis Weihnachtsenergie“ und
zum vielfach ausgezeichneten

AAAANNNNZZZZEEEEIIIIGGGGEEEE

Ihre
kreativen

Gestaltungs-
wünsche rund

ums Haus werden
von uns realisiert.

Bei der Beratung und
Planung Ihrer Aussen-

anlage greifen wir auf
über 35 Jahre Erfahrun

Der CO2-Ausstoß von Heizöl
ggggerät zunehmend ins Visier der
KKKlimaschutzpolitik. Die ab 2026
ggggeplanten Hürden für den Betrieb
vvvvon Ölheizungen veranlassen vie-
le Verbraucher schon jetzt, über Al-
tttternativen nachzudenken. Jenseits
ddddes Erdgasnetzes ist Flüssiggas
eeeein besonders attraktives Angebot.

Klimaschutz und
Kostenersparnis

Flüssiggas ist netzunabhängig
uuund wird in Tanklastwagen direkt
bbbeim Kunden angeliefert. Im Ver-
ggggleich zu Heizöl punktet der
EEEnergieträger unter anderem mit
nnniedrigeren CO2-Emissionen. Dies
iiist eine gute Nachricht für alle
VVVVerbraucher,dieangesichtsdesKli-
mmmaschutzpaketes steigende Heiz-
kkkosten befürchten. Denn der Preis-
aaaabstand zwischen Heizöl und
FFFlüssiggas wird mit dem ab 2021
ggggreifenden CO2-Aufschlag zuneh-
mmmend wachsen – zugunsten von
FFFlüssiggas. Im Jahr 2025 wird die

CO2-Bepreisung für Heizöl im Ver----
gleich zu Flüssiggas etwa 4 Centttt
je Liter höher ausfallen.

Weniger Verbrauch
durch effizientere Technikkkk
Hinzu kommt: Durch denWechsel

zu einer effizienteren Heiztechnikkkk
kann der Brennstoffverbrauch ummm
bis zu 30 Prozent reduziert werden...
Wer also von Heizöl zu Flüssiggassss
wechselt und in eine moderne Gas----
heizung investiert, kann doppeltttt
sparen – und soll ab 2020 für dennn
Heizungstausch Steuerermäßigun----
gen in Anspruch nehmen dürfen.

Fullservice-Angebote
zum Flüssiggas-Tank
Flüssiggas-Tanks können gekauftttt

oder gemietet werden. Besonderssss
komfortabel ist das Miettankmo----
dell: Hier bieten die Flüssiggas----
Versorger ihren Kunden Fullservice----
Pakete an, die die Anlieferung, Instal----
lation und regelmäßigeWartungennn
der Flüssiggas-Behälter umfassen...

Von Heizöl zu Flüssiggas:
jetzt wechseln und
Heizkosten sparen
Komfortable Fullservice-Pakete als

Alternative zur Ölheizung
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Eine Liste mit Flüssiggas-Versorgern und weitere Informa
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SELIGENSTADT (mpt). Es ist noch nicht ein-
mal vier Monate her, dass der heftige Hagel-
sturm über den Seligenstädter Stadtwald hin-
weggefegt ist und im Revier große Schäden an-
gerichtet hat. Mehrere tausend Festmeter Holz
wurden beschädigt – das ist das Zwei- bis Drei-
fache des jährlichen Einschnitts. Besonders
schwer hat es den nördlichen Teil des Reviers
erwischt. Das hat die Gärtnerei Löwer dazu
veranlasst, zu ihrem diesjährigen Weihnachts-
baumverkauf eine Spendenaktion für den Seli-
genstädter Stadtwald zu initiieren: Für jeden
verkauften Weihnachtsbaum (Biobäume aus
dem Spessart) spenden Martin und Silke Lö-
wer einen Eichensetzling für den Seligenstäd-
ter Wald. „Als Gärtnerfamilie liegt uns die Na-
tur besonders am Herzen“, erklärte Martin Lö-
wer, als er mit Bürgermeister Dr. Daniell Bas-

tian, Revierförster Johannes Herrmann und El-
ke Schmitt, Leiterin des Amtes für Stadtent-
wicklung, die Aktion vorstellte (oben, von
links). Begeistert von der Idee, hat Rathauschef
Bastian beschlossen, die Baumspende am En-
de der Spendenaktion zu verdoppeln. „Vor vier
Jahren hätte noch niemand damit gerechnet,
dass so eine schlimme Situation in unserem
Wald entstehen würde“, betonte der Rathaus-
chef. „Daher ist es keine Frage, dass wir ein
Stück dazu beitragen, unseren Stadtwald wie-
der in Ordnung zu bringen.“
Doch das ist gar nicht so einfach, wie Revier-
förster Johannes Herrmann berichtet: „Nicht
nur der Sturm im August, sondern auch Tro-
ckenheit und Borkenkäferbefall haben unseren
Wald stark in Mitleidenschaft gezogen.“ Die
Fichte sei fast komplett aus dem Revier ver-

schwunden, allein die durch die Trockenheit
ausgefallenen Fichtenflächen belaufen sich auf
40 Hektar – die Sturmschäden nicht mitgerech-
net, denn diese sind bislang noch nicht genau
beziffert. Bei der Aufforstung müsse man ge-
nerell auf eine gute Mischung von Baumarten
setzen. „Der Wald der Zukunft wird ein Misch-
wald sein“, so der Revierförster. Allerdings
könne nicht alles durch Neupflanzungen wie-
derbewaldet werden, zum einen wegen der ho-
hen Kosten, zum anderen, weil gar nicht so viel
Pflanzmaterial verfügbar sei. Herrmann: „Wir
werden auch auf andere Verjüngungsmaßnah-
men setzen, wie etwa Naturverjüngung, also
das, was von selbst wächst, oder Wildlingsge-
winnung, also kleine Bäume aus anderen Re-
vierteilen ausgraben und an anderer Stelle wie-
der einpflanzen.“ Foto: Melanie Pratsch

Neue Bäume für den StadtwaldNeue Bäume für den Stadtwald
Spendenaktion der Gärtnerei Löwer: Für jedenWeihnachtsbaum ein Setzling

Mittwoch, 4. Dezember
• von 16 bis 19 Uhr im Garderobenraum der Halle Urberach: im
Reparatur-Café stehen ehrenamtliche Handwerker als fleißige Helfer be-
reit
• von 16.30 bis 20 Uhr im Haus der Begegnung,Vordergasse 49, Jügesheim:
letzter DRK-Blutspendetermin des Jahres 2019 vor Ort; „Lebenssaft“
spenden können Menschen im Alter von 18 bis 73 Jahren (Personalausweis
mitbringen)
Donnerstag, 5. Dezember
• um 10 Uhr, Abfahrt am S-Bahnhof Nieder-Roden: Beginn einer Ausflugs-
fahrt nach Wiesbaden (Führung durch den Landtag, Bummel über den
dortigenWeihnachtsmarkt), organisiert von der Rodgauer SPD; nähere Aus-
künfte und Anmeldung: Telefon (06106) 76696
• von 15 bis 17 Uhr im Rathaus Urberach, Konrad-Adenauer-Straße: Kin-
der- und Jugendsprechstunde mit der Ersten Stadträtin Andrea Schül-
ner
Freitag, 6. Dezember
• ab 18 Uhr im Dinjer-Hof, Pfarrgasse 7, im Ober-Rodener Ortskern: zum
letzten Mal in diesem Jahr lockt der dortigeWeinabend, diesmal „in ad-
ventlicher Stimmung“, organisiert vom Verein „Freunde im Dinjer-Hof“
Samstag, 7. Dezember
• ab 14 Uhr an der Brunnen-Anlage imWald nahe der Breidert-Siedlung in
Rödermark: „Advent am Braaret-Bernsche“ mit Bewirtung und Mu-
sik, organisiert von der Initiative „Wir sind Breidert“
Sonntag, 8. Dezember
• ab 16 Uhr in der katholischen Kirche St. Gallus, Traminer Straße, Urbe-
rach:Weihnachtskonzert während des Nikolausmarktes; die Rejoi-
ce-Kids und -Teens führen ein Musical auf; Eintritt frei
• ab 17 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum, Berliner Straße 2, in Jü-
gesheim: „Adventsoase“, organisiert von der Emmausgemeinde; einge-
laden wird zu einer Zusammenkunft im Zeichen besinnlicher Texte und Klän-
ge (inklusive Bildmeditation)
Dienstag, 10. Dezember
• um 12.38 Uhr, Abfahrt am S-Bahnhof in Jügesheim: der Rodgauer Frauen-
treff fährt nach Frankfurt zum Städel-Museum (dort ist die Ausstellung
„Mythos van Gogh“ zu sehen); anschließend wird über denWeihnachts-
markt am Römer gebummelt; Anmeldung bis 6. Dezember bei Helga Stiller,
Telefon (06106) 76589
• ab 19.30 Uhr im Mehrzweckraum der Halle Urberach, Am Schellbusch 1:
Sitzung der Rödermärker Stadtverordnetenversammlung
• ab 20 Uhr im Kino „Neue Lichtspiele“, Ober-Rodener Straße 42, in Urbe-
rach: Rödermarks „Film des Monats Dezember“ wird gezeigt; über die
Leinwand flimmert „Ich war noch niemals in New York“, eine kurzweilige
Kreuzfahrt-Geschichte mit Hits von Udo Jürgens
Donnerstag, 12. Dezember
• ab 16 Uhr im Frauentreff, Gartenstraße 22, in Jügesheim: das Thema der
Veranstaltungsreihe „Frauen im Gespräch“ lautet „Das Jahr geht zu En-
de... Zeit für einen Rückblick.Was war 2019 gut?“

TERMINE

DIETZENBACH (kö). Er ist fair
gehandelt, basiert auf ökologi-
schem Anbau und schlägt eine
Brücke von der nicaraguanischen
Partnerstadt Masaya bis zum Bi-
eberbach: In der Kreisstadt wird
seit einem Jahr der „Dietzenba-
cher Stadtkaffee“ zum Verkauf an-
geboten.
Passend zum Vorweihnachtsge-
schäft 2018 wurde die Marktein-
führung terminiert. Seither sind
nach Angaben der Impulsgeber
gut 1.200 Kaffeepäckchen über
die Ladentische gegangen.

Vollauf zufrieden

„Das Produkt und die Verkaufs-
zahlen sprechen für sich“, zeigen
sich die führenden Köpfe des Or-
ganisationsteams vollauf zufrie-
den. Die Initiative zur Herstellung
und Vermarktung des „Dietzenba-
cher Stadtkaffees“ hatte einst
Sandra Scholz, Pfarrerin für Öku-
mene und gesellschaftliche Ver-
antwortung unter dem Dach des
evangelischen Dekanats Rodgau,
auf Touren gebracht.
Gemeinsam mit ihrer Seelsorger-
Kollegin Andrea Schwarze von
der örtlichen Christus-Gemeinde
sowie Guido Kaupat, dem Vorsit-
zenden des Gewerbevereins Diet-
zenbach, und Tim Kath vom kom-
munalen Büro für Öffentlichkeits-
arbeit brachte Scholz den Kaffee
in die Läden, wahlweise gemah-
len oder in ganzen Bohnen.
Die Hauptumschlagsplätze für die
250-Gramm-Päckchen sind drei
Dietzenbacher Geschäfte: „Tisch-
lein deck Dich“ (Schmidtstraße
12), „Getränke Herbert“ (Emil-
von-Behring-Straße 12-14) und
„Echter Genuss“ (Am Stadtbrun-
nen 1).

„Stadtkaffee“
kommt gut an

Ein Angebot der VRM GmbH & Co. KG, Erich-Dom

Sandt ı TECH-ART
Industriestraße 23
63920 Großheubach
Tel. 0 93 71/40 31-5
info@tech-art-sandt.de

Wir sind für Sie da:
Mo.-Mi. 9.30 - 18.30 Uhr
Do. 9.30 - 20

Sonne, Strand, Silvester

Über die Hälfte der Deutschen wür-
de den Jahreswechsel am liebsten an
einem exotischen Urlaubsort verbrin-
gen – mit einem Los der NKL-Renten-
lotterie kann der Traum wahr werden.
Wie würden die Deutschen
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NEU-ISENBURG: Die Paulskirche, gestern, heute,morgen (ab Fr., 6.12.)
u. Klein aber fein – Außergewöhnliche Unternehmerinnen und Unterneh-
mer aus Neu-Isenburg, im Stadtarchiv, Frankfurter Str. 53-55, 1. Stock, di.
13 - 17, fr. 11 - 13 u. 14 - 16 Uhr u. n. Vb. unter (06102) 249911 o. 241456
• Marlene Schanz, Veronika Scherer und Jörgen Bruchhäuser, bis
21.12. in der Galerie Tiberius, Bahnhofstr. 3, di. - sa. 10.30 - 13.30 u. 14.30 -
18.30 Uhr
• 30 Jahre unicef Kinderrechte, Kinderzeichnungen, bis 6.12. im Rat-
hausfoyer, Hugenottenallee 53
OFFENBACH: Große Kunst zum kleinen Preis, bis 28.12. im Kunst-
verein, 1. Stock im KOMM-Center, Aliceplatz 11, mo. - sa. 14 - 20 Uhr
• 64. Internationale Kinderbuchausstellung u. Kveta Pacovská -
frei und gebunden in Kunst und Buch, bis 23.2.20 im Haus der Stadtge-
schichte, Herrnstr. 51, di., do. u. fr. 10 - 17, mi. 14 - 19, sa. 11 - 17 Uhr. Eröff-
nung Sa., 7.12., 14.30 Uhr (11.12., 15 Uhr, Kuratorenführung; 1,50 €)
• atelierAdvent, bis 23.12. im Schmuckatelier im historischen Marstall
am Rumpenheimer Schloss, Rumpenheimer Schlossgasse 4, mi. - fr. 14.30 -
18.30 Uhr u. n. Vb., sa. u. Mo., 23.12., 14 - 18 Uhr
DARMSTADT: Mirta Domacinovic, Malerei, bis 6.12. (Finissage Fr.,
6.12., 14 Uhr) u. Der Lui, bis 14.2.20 in der Regionalgalerie Südhessen,
Luisenplatz 2 (RP, Kollegiengebäude), mo. - do. 8 - 17, fr. 8 - 15 Uhr. Vernis-
sage Di., 10.12., 18 Uhr (Finissage 14.2., 18 Uhr)
FRANKFURT: Qanga - Die Geschichte Grönlands als Graphic Novel (ab
Mi., 11.12.), bis 19.4.20 im Archäologischen Museum, Karmelitergasse 1,
di. u. do. - so. 10 - 17, mi. 10 - 20 Uhr (7 Euro)
• Maximilian Schell (ab Di., 10.12.), bis 19.4.20 im DFF – Deutsches Film-
institut und Filmmuseum, Schaumainkai 41, di. u. do. - so. 10 - 18, mi. 10 -
20 Uhr (Eintritt frei)
• fantAsia, Asian Flavoured Paintings, Malerei in Öl und Acryl v. Matthias
Lass, bis 18.12. in der Galerie des BBK, Hanauer Landstr. 89, mo., mi., fr. 17
- 20, sa. u. so. 14 - 18 Uhr. Vernissage Fr., 6.12., 19 Uhr

AUSSTELLUNGEN

DARMSTADT: Tipidrom, Karolinenplatz: Da Capo Variéte: Die Nacht
der Vampire (bis 5.1.20; 25 - 159,90 Euro)
FRANKFURT: Alte Oper: Bodyguard – das Musical (18.12. bis 11.1.; mi. -
fr. 19.30 Uhr, sa. 15/19.30 Uhr, so. 14/18.30 Uhr; 25.12., 18.30 Uhr, 26.12.
14/18.30 Uhr; 31.12. 15/19.30 Uhr; ab 33 Euro) • Commerzbank-Arena,
Zeltpalast: Nicolai Friedrich: Magie ganz nah (25.12., 26.12., 28.12., 29.12.,
30.12., 3.1., 4.1., 5.1., 11.1., 12.1., 14/19 Uhr, 27.12., 29.12., 2.1., 6. - 9.1., 19
Uhr; 31.12., 12/18 Uhr; ab 28,45 €) • Die Komödie: Dinner für Spinner (bis
15.12.), Der süssesteWahnsinn (19.12. bis 2.2.; di. - sa. 20, so. 18 Uhr; 20,50 -
31,50 €) • Die Schmiere: Ein Strauß voller Narzissten (bis 20.12.), Der Teufel
sitzt im Abteil (bis 28.12.), Boom! (bis 29.12.), hart aber fake 2.0 (bis 30.12.);
ab 15,20 €) • Exzess-Halle: Dramatische Bühne: Das Bildnis des Dorian Gray
(14.12. bis 1.3., fr./sa. 20, so., 19 Uhr) • Fritz Rémond Theater: Drei Män-
ner im Schnee (5.12. bis 5.1.; di. - sa. 20, so. 18 Uhr; 17,50 - 33,50 €) • Lan-
dungsbrücken: JOYn4Utopia (29.11., 5. u. 6.12., 22. u. 23.2., 20 Uhr; 22. u.
23.1., 10 Uhr, 24.1., 10/20 Uhr) •Mousonturm:Wagner Project - Die Meis-
tersinger von Nürnberg.A School of Hip-Hop (bis 8.12.) • Papageno Thea-
ter: EineWeihnachtsgeschichte (bis 28.12.), Der Schwanensee (bis 25.1.), Die
Schneekönigin (bis 26.1.), Die Bremer Stadtmusikanten (31.1. bis 8.2.), Pippi
Langstrumpf (29.2. bis 8.3.), Der Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete
(23.5. bis 31.5.), Pippi feiert Geburtstag (19.6. bis 4.7.; jeweils 16 Uhr; 12,50 -
19,50 €); Amazing Grace (7.12.), Best of Puccini (bis 25.1.20), Die Kinder der
toten Stadt (23. bis 25.1.), Musikalisches Feuerwerk (11.1., 1.2.), Sugar... (bis
8.2.), Der Zigeunerbaron (Februar bis Mai 2020), Die Fledermaus (14.3. bis
6.6.), Zauber aus 1001 Nacht (7.3., 11.4.), Ein Sommernachtskonzert (27.6.,
4.7.; jeweils 19.30 Uhr; 25,55 - 30,55 €) • Stalburg Theater: Die Frau aus
dem Michelangelo (bis 17.12.), Familie Hesselbach – Das Heizkissen (bis
13.12.), Girls & Boys (bis 27.12.), Leben und sonst gar nichts (bis 9.12), Lon-
don Love (bis 20.12.), Pärchenabend (bis 28.12.), Rapunzel-Report (bis 19.12.),
Stefani Kunkel: Im Winde verlebt (bis 30.12.), Wer kocht, schießt nicht (bis
26.12.; ab 25 €) • Theaterhaus/Löwenhof: Hallo Halolo (ab 2; bis 8.12.),
Ox und Esel (ab 6; 8.12. bis 19.12.), An derArche umAcht (ab 6; 10. bis 15.12.),
Peter und derWolf (ab 6; 17.12. bis 22.12; 7 - 13 €) • Theater Alte Brücke:
Liebling, wer hat mein Christ-Kindle versteckt? (8.12., 15.12., 22.12., 18.30
Uhr), Die 39 Stufen (6.12., 7.12., 20.12., 19.30 Uhr), Krieg der Geranien (27.12.
bis 31.12., 19.30 Uhr) • The English Theatre: Sweeney Todd (bis 9.2.; di. -
sa. 19.30 Uhr, so. 18 Uhr; 27,75 - 45 €) • Tigerpalast: Herbstrevue (bis 23.2.;
mi. + do. 19/22, fr. + sa. 19.30/22.30, so., 16.30/19.30 Uhr; 67,50 - 72,50 €) •
Unitarische Fr. Religionsgemeinde: Kammeroper Frankfurt: Anna S., Tod
einer Diva (6.12., 7.12., 10. bis 13.12., 19.30 Uhr; ab 23,60 €) •Wirtshaus
am Hühnermarkt: Game of Bäppi. Das Frankfurt Quiz (16.12., 19 Uhr; 25 €)
BAD HOMBURG:Äppelwoi-Theater: Schnappschiss aus Hessen (28.12.,
30.12., 20 Uhr; 29.12., 31.12., 18 Uhr), Männerschupfen (5.12., 7.12., 14.12.,
4.1., 20 Uhr; 8.12., 18 Uhr; 22,50 €)
HANAU: Burggartengelände Steinheim: Hanauer Weihnachtscircus:
Weihnachtsüberraschungen (20.12. bis 6.1., tägl., außer 24.12. u. 1.1., 16 Uhr;
31.12., 19.30 Uhr €)

DAUERBRENNER

Konzert mit „Grenzenlos“
Aeham Ahmad: Der „Pianist in den Trümmern“ spielt in Dreieich

DREIEICH (red). Unter dem
Motto „Und die Vögel werden
singen“ wird der Pianist Ae-
ham Ahmad am Freitag, 6. De-
zember, im Bürgerhaus Sprend-
lingen, Fichtestraße 50, auftre-
ten.

Das dritte Gastspiel

Es ist dies das bereits dritte
Gastspiel des aus Syrien stam-
menden Musikers (Foto rechts)
in der Stadt am Hengstbach.
Flankiert wird das Konzert mit

einer Lesung aus seiner Biogra-
fie „Und die Vögel werden sin-
gen“ sowie einem Auftritt der
Dreieicher Musikgruppe „Gren-
zenlos“. Die Veranstaltung be-
ginnt um 20 Uhr.
Ahmad erlangte als „Pianist in
den Trümmern“ internationale
Bekanntheit, nachdem er wäh-
rend des Bürgerkriegs in Syrien
wiederholt öffentlich im
Flüchtlingslager Jarmuk bei
Damaskus musiziert hatte.
Im Bürgerhaus wird Eiad Eissa,
ein in Dreieich lebender syri-

scher Flüchtling und Mitglied
der Gruppe „Grenzenlos“, aus
dem Buch des Pianisten vor-
lesen.

Karten-Vorverkauf

Karten sind im Vorverkauf an
der Kasse des Bürgerhauses
zum Preis von 15 (ermäßigt 10)
Euro erhältlich: Telefon (06103)
600031. Einlass wird ab 19.30
Uhr gewährt. Der Erlös geht an
das „Grenzenlos“-Projekt für
Flüchtlinge. Aeham Ahmad Foto: Martin Büttner

HEUSENSTAMM (mpt). Texte
mit Gedanken zum Advent, ge-
lesen von Pfarrer Sven Sabary,
kombiniert mit musikalischen
Werken von Johann Sebastian
Bach, Domenico Scarlatti, Anto-
nio Vivaldi, Georgi Sviridov und
Hans Hammerschmid („Für
mich soll‘s rote Rosen regnen“):
Diese Mischung lockt nach Heu-
senstamm. Alexandre Bytchkov
(Foto unten) wird dabei am
kommenden Sonntag (8.) ab
18.30 Uhr in der evangelischen
Kirche an der Frankfurter Straße
im Fokus stehen.
Bytchkov wurde 1955 in Lenin-
grad (St. Petersburg) geboren. Er
war Konzertmusiker der dorti-
gen „Staatlichen Hochschule für
Kultur“ und ist mehrfacher
Preisträger internationaler Wett-
bewerbe, unter anderem zweifa-
cher Deutscher Akkordeonmeis-
ter. Seit 20 Jahren lebt er in
Mainz, wo er als Dozent am Pe-
ter-Cornelius-Konservatorium
und als freier Akkordeonist
arbeitet.
„Die Kirche wird durch zahlrei-
che Kerzen in einem besonderen
Licht erstrahlen“, kündigen die
Organisatoren der Adventsver-
anstaltung an. Der Eintritt ist
frei. Es wird um Spenden am
Ausgang gebeten.

Akkordeon-Ass:
Sonntagskonzert

Alexandre Bytchkov
Foto: Bytchkov

Sich mit
fremden F
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DO 5. DEZEMBER
LANGEN
• Café Beans: The Earhart Light,
Eintritt frei, 20 Uhr
• M.-Luther-Kirche: Streichorches-
ter der Musikschule, Spende, 19
Uhr
NEU-ISENBURG
• Hugenottenhalle: Theater Kreuz
und Quer: Weihnachtstannenman-
telbaum, 5 Euro, 16 Uhr
DIETZENBACH
• Theater Schöne Aussichten: Co-
medy-Stage mit Frank Hilsamer, 20
Uhr
OFFENBACH
• Rebell(i)sche Studiobühne:
Moritz Stoepel, Volker Rebell: Le-
sung aus Werken von Literatur-No-
belpreisträgern, 19 Uhr
• Stadthalle: Kaya Yanar: Ausras-
ten für Anfänger, 20 Uhr
SELIGENSTADT
• Ehem. Benediktinerabtei, Klos-
terkeller: Christoph Spendel Christ-
mas-Jazz-Trio, 14 Euro, 20 Uhr
DARMSTADT
• Centralstation: Rhiannon Gid-
dens mit Francesco Turrisi, ab 34,60
Euro, 20 Uhr
• halbNeun Theater: Richard Mar-
tin: Tales and Harp, 19,70 Euro,
20.30 Uhr
• Jazzinstitut: Berlin Rotterdam
Connection, 15 Euro, 20.30 Uhr
• Staatstheater, KH: Leonce und
Lena, 19.30 Uhr
FRANKFURT
• Brotfabrik: TV Noir – mit Matze
Rossi & Tex, 20 Uhr
• Internationales Theater: Mont-
serrat Suárez, 20 Uhr
• Galli Theater: Congusto Impro-
Show, 14 Euro, 19.30 Uhr
• hr-Sendesaal: Lo speziale, kon-
zert. Oper, ab 20 Euro, 20 Uhr, Hör-
funkstudio II: Remembering Peter,
hr-Bigband, 20 Uhr
• Interkulturelle Bühne: Der ein-
gebildete Kranke, 20 Uhr
• Jahrhunderthalle: One Night Of
Tina, ab 39,95 Euro, 20 Uhr
• Jazzkeller: Mebus-Weinig Duo,
10 Euro, 21 Uhr
• Die Fabrik: Exprompt, 20 Uhr
• Nachtleben: Psycho Village, Fo-
reign Faces, Distance to Here, Su-
garcoat for the Monster & Pentasto-
ne, 14 Euro, 19 Uhr
• Romanfabrik: Florian Hoefner
Trio, 15 Euro, 20 Uhr
• Schauspiel, Ks: Heidi in Frank-
furt, 20 Uhr
• Zoom: Matthias Vogt Trio plus
special guest, 15 Euro, 21 Uhr
ASCHAFFENBURG
• Hofgarten: Clajo Herrmann:
Männer schweigen wortlos, 20 Uhr
BENSHEIM
• Rex: Ezio, 23 Euro, 20.30 Uhr
MAINZ
• Frankfurter Hof: Tim Fischer:
Zeitlos, 20 Uhr
• unterhaus: Sebastian Krämer: 25
Lieder aus 25 Jahren, 20 Uhr; u. im
u.: Severin Groebner: gut möglich,
20 Uhr
MANNHEIM
• SAP Arena: Bonez MC & RAF Ca-
mora, ab 47,90 Euro, 19 Uhr

FR 6. DEZEMBER
LANGEN

• Neue Stadthalle: Heisenberg, Ko-
mödie, ab 26,20 Euro, 20 Uhr
DREIEICH
• Bürgerhaus: Und die Vögel wer-
den singen, Aeham Ahmad und
Grenzenlos, Konzert und Lesung,
15 Euro, 20 Uhr
• Haus Falltorweg: Jazz in der
Burg – reloaded > 1993, 9 Euro,
19.30 Uhr
NEU-ISENBURG
• Äppelwoi-Theater: Schneepun-
zel und Rawittchen, 20 Uhr
DIETZENBACH
• Capitol: Jörg Knör: Das wars mit
Stars, 22 Euro, 20 Uhr
RÖDERMARK
• Jazzkeller: Papa Legba’s Blues
Lounge, 20 Uhr
• Theater & nedelmann: Love,
Love, Love, 17 Euro, 20 Uhr
RODGAU
• Maximal: Jazz Night 153: Tho-
mas Langer & Gäste: The Sound of
Sting, 14 Euro, 20 Uhr
MÜHLHEIM
• Schanz: Tim Becker: Puppenvi-
rus, 15 Euro, 20.30 Uhr
OBERTSHAUSEN
• Bürgerhaus: Boris Stijelja: Voll
integriert! Aber mein Schutzengel
hat Burnout!, 16 Euro, 20 Uhr
OFFENBACH
• Stadthalle: Alle Farben, 20 Uhr
• Wiener Hof: Hiss: Südsee, Sehn-
sucht & Skorbut, 18 Euro, 20.30 Uhr
SELIGENSTADT
• St. Marien: Klazz Brothers & Cu-
ba Percussion – Christmas meets
Cuba 2, 30 Euro, 20 Uhr
DARMSTADT
• 806qm: Chrome! mit Gantz und
Abduzidub, 9 Euro, 23 Uhr
• Agora am Ostbahnhof: Bernd
Lafrenz: Othello, 15 Euro, 20 Uhr
• Bessunger Knabenschule, Halle:
Bigband der TU Darmstadt, 10
Euro, 20.30 Uhr, Keller: The Smog-
gers & The Satelliters, 10 Euro, 21
Uhr
• Centralstation: Tahnee live als
Vulvarine, von Frauen, Männern,
Lesben, Lügen und der Liebe, ab
22,90 Euro, 20 Uhr
• Stadtkirche: Makiko Hirabayashi
Trio feat. Marilyn Mazur, Jazz,
19.30 Uhr
• Goldene Krone, Kneipe: Heiner
Herchenröder, Eintritt frei, 21 Uhr,
Saal: Dan Terminus, Carbon Killer,
Irq7, 5 Euro, 22.30 Uhr
• halbNeun Theater: Frank Gri-
schek: Hauptsache, wir sind zu-
sammen, 19,70 Euro, 20.30 Uhr
• Haus der Deutsch-Balten: Vokal-
ensemble Anima St. Petersburg,
Spende, 18 Uhr
• HoffArt-Theater: Expressionis-
mus im Film; The Dass Sägebett, 7
Euro, 21 Uhr
• Jazzinstitut: Own Your Bones, 15
Euro, 20.30 Uhr
• Neue Bühne Darmstadt: Drei
Haselnüsse für Aschenbrödel, 26
Euro, 20 Uhr
• Orangerie: Martin Sonneborn,
20,80 Euro, 20 Uhr
• Staatstheater, GH: Der Nusskna-
cker, 19.30 Uhr, KH: Peer Gynt,
19.30 Uhr, Ks, Bar: Blaupause, 20
Uhr
FRANKFURT
• Alte Oper, MS: Ensemble Mo-
dern, Juliane Banse, Sopran - Holli-
ger, Wildberger..., 25 Euro, 20 Uhr,
GS: Thomanerchor Leipzig, Sächsi-
sches Barockorchester, Solisten –
Bach, Weihnachtsoratorium, ab 29
Euro, 20 Uhr
• Batschkapp: August Burns Red,
Erra, Currents, 28,50 Euro, 18.30
Uhr
• Das Bett: Phil Campbell and the
Bastard Sons, Leader Of Down, 30
Euro, 21 Uhr

• Dreikönigskeller: The Garciass &
Kamaleonz, 20 Uhr
• hr-Sendesaal: Lo speziale v.
Haydn, 20 Euro, 20 Uhr
• Interkulturelle Bühne: Der ein-
gebildete Kranke, 20 Uhr
• Jahrhunderthalle: OMD, 54,60
Euro, 20 Uhr, Club: The Dublin Le-
gends, 40,36 Euro, 20 Uhr
• Die Käs: Lilo Wanders: Sex ist ihr
Hobby, 20 Uhr
• Dom: Chor der Päpstlichen Uni-
versität Johannes Paul II., Werke
von polnischen Komponisten, 10 -
35 Euro, 20 Uhr
• Kellertheater: Ein Yankee bei
King Arthur, 19.30 Uhr
• Nachtleben: Guru Guru, 17 Euro,
20 Uhr
• Neues Theater Höchst: Pit Knorr
und die eiligen drei Könige: Erna,
der Baum nadelt!, 20 Uhr
• Oper: Pénélope, 19.30 Uhr
• Romanfabrik: Jo van Nelsen &
Bernd Schmidt: Solange nicht die
Hose am Kronleuchter hängt, 20
Euro, 20 Uhr
• Zoom: Frittenbude, Shi Offline, 20
Euro, 20.15 Uhr
ASCHAFFENBURG
• Hofgarten: siehe 6.12.
BENSHEIM
• Rex: Living Theory, 20 Euro,
20.30 Uhr
MAINZ
• unterhaus: Anka Zink: Das Ende
der Bescheidenheit, 20 Uhr; u. im
u.: Severin Groebner: gut möglich,
20 Uhr

SA 7. DEZEMBER
LANGEN
• Museum Altes Rathaus: Sagen
und Märchen aus Langen und der
Dreieich, mit Reinhold Werner,
Spende, 19.30 Uhr
• Neue Stadthalle: Hessischer
Rock- und Pop-Preis: Padraig
McManamon, Late Launch, Sindus-
try, Bird’s View, Who’s Mary, Mi-
nus Meier, 8 Euro, 18 Uhr
ERZHAUSEN
• Bürgerhaus: Blue Lights, Eintritt
frei, 20 Uhr
DREIEICH
• Bürgerhaus: The Ringmasters –
It’s Christmas Time, 20 Uhr
NEU-ISENBURG
• Hugenottenhalle: Der Nusskna-
cker, Russisches Klassisches Staats-
ballett, ab 34 Euro, 18 Uhr
• Treffpunkt: Roy Hammer & die
Pralinees, 20.30 Uhr
RÖDERMARK
• St. Nazarius: Adventskonzert der
Lehr’schen Chöre, 12 Euro, 17 Uhr
• Kulturhalle: OnAir: Vocal Le-
gends, 28,50 Euro, 20 Uhr
• Theater & nedelmann: Love,
Love, Love, 17 Euro, 20 Uhr
RODGAU
• Maximal: Almost Charlie, 20 Uhr
MÖRFELDEN-WALLDORF
• Bürgerhaus Mörf.: 13. Boogie-
Woogie-Night: Christoph Oeser u.
Gäste, 14,40 Euro, 20 Uhr
• JuKuz: Mörfelden Rockt: Der
Kern, Elmditioned, Knopp uffem
Boddem, S.T.A.R., 5 Euro, 20 Uhr
• Kulturbahnhof: The Fabulous
Flying Kerschgass Brothers, 10
Euro, 20 Uhr
OFFENBACH
• afip!: Stephanie Neigel und Da-
niel Stelter, Spende 10 Euro, 20.30
Uhr
• Schlosskirche Rump.: Nicht nur
Weihnachtliches, Wolfgang Bigalke,
Klavier, Eintritt frei, 19 Uhr
• KOMM: Adventssingen mit dem
OF Oratorienchor, 18 Uhr
• Rebell(i)sche Studiobühne: An-
selm Wild & Keine Panik – Udo
fröhliche, 19 Uhr
• Theater im t-raum: Das letzte
Mal, 20 Uhr
• Wiener Hof: Frankfurt City Blues
Band, 17 Euro, 20.30 Uhr
MÜNSTER
• Martinskirche: Adventskonzert
zu Ehren Clara Schumanns, Jan
Feltgen, Orgel/Klavier, Lena Brö-
ning, Geige, Spende, 18 Uhr

BABENHAUSEN
• Ev. Kirche Langst.: Benefizkon-
zert Klanglicht, mit Contrapunkt
Adhoc Ensemble, Nicole Schmied-
ecke, Sopran u. a., 15 Euro, 19.30
Uhr
SELIGENSTADT
• Einhardbasilika: Orgelmatinee,
Spende, 11.30 Uhr
GROSS-ZIMMERN
• Ev. Kirche: Irish Christmas mit
Woodwind & Steel, 16 Euro, 20 Uhr
DARMSTADT
• Centralstation: triosence: Jazz,
20 Uhr
• Stadtkirche: Gabriele Urbanski,
Orgel, Eintritt frei, 11.30 Uhr; Cho-
ral Evensong, Da. Kantorei, 18 Uhr;
Jens Thomas, Jazz, 20.30 Uhr
• Goldene Krone, Saal: Krone-
Slam, 20 Uhr, Kneipe: Les Hyper
Gaëlle, Pilots Not Flying, Eintritt
frei, 22 Uhr
• halbNeun Theater: Kabbaratz:
Wer lesen kann, ist klar im Vorteil,
19,70 Euro, 20.30 Uhr
• Hotel Best Western Plus Plaza:
DinnerKrimi: Der letzte Schrei, 89
Euro inkl. Aperitif und 4-Gang-Me-
nü, 19.30 Uhr
• Jagdhofkeller: Here comes Sand-
ra Claus, Stille Nacht? von wegen!,
Aurora de Meehl, Herr Schmidt, 23
Euro, 20.30 Uhr
• Kleine Bühne Bessungen: Die
Schneekönigin, 15 Uhr
• Neue Bühne Darmstadt: Drei
Haselnüsse für Aschenbrödel, 26
Euro, 20 Uhr
• Staatstheater, GH: Lucia di
Lammermoor, 19 Uhr, KH: Ödipus,
Tyrann, 19.30 Uhr, Ks, Bar: I’m Old
Fashioned 2 – Jetzt noch älter!, mit
Hubert Schlemmer, Uli Partheil und
Udo Brenner, 20 Uhr
• Theater Moller Haus: 83. Moller-
koller, Theater Rainer Bauer, 20.30
Uhr
FRANKFURT
• Alte Oper, GS: Alison Balsom,
Trompete, & Ensemble - Corelli,
Purcell..., ab 35 Euro, 20 Uhr
• Das Bett: Fatcat, 16,40 Euro, 21
Uhr
• Internationales Theater: Sebas-
tian Pecznik Trio, 20 Uhr
• Heilig Geist Kirche: Advents-
und Weihnachtskonzert: swensk
ton, Spende, 19 Uhr
• Dreikönigskeller: Pretty Light-
ning & LaRona, 20 Uhr
• Galli Theater: Die Schneeköni-
gin, 6 Euro, 16 Uhr; My Way, Mu-
sik-Cabaret, 20 Uhr
• Gallus Theater: Ein Straßenmusi-
ker aus der Ferne, Armita Theater
Ensemble, 20 Uhr
• Interkulturelle Bühne: Vorsicht
vor Dachlawinen und Eiszapfen,
Impro-Show, 20 Uhr
• Jahrhunderthalle, Kuppelsaal:
The Voice Of Germany, ab 44,90
Euro, 19.30 Uhr, Club: Dana Go-
lombek, Tobias Licht und Clemens
Süssenbach – Schreiben sie mir,
oder ich sterbe, lit.-mus. Abend, ab
35,35 Euro, 20 Uhr
• Jazzkeller: Joe Krieg Quintet fe-
at. Heinz-Dieter Sauerborn, 20
Euro, 21 Uhr
• Die Käs:Han’s Klaffl: 40 Jahre Fe-
rien, 20 Uhr
• Kellertheater: Ein Yankee bei
King Arthur, 19.30 Uhr
• Nachtleben: Enemy Inside & spe-
cial guests, 13 Euro, 20 Uhr
• Neues Theater Höchst: Rosemie:
Sonst nix..., 20 Uhr
• Oper: Don Carlo, 18.30 Uhr
• Papageno Musiktheater: Gail
Gilmore – Amazing Grace, 19.30
Uhr
• Schauspiel, Ks: Das Heerlager
der Heiligen, 20 Uhr
• Zoom: !!! (Chk Chk Chk), 22
Euro, 24,90 Euro, 20 Uhr
ASCHAFFENBURG
• Hofgarten: Lars Reichow: Best of
Klaviator, 20 Uhr
BENSHEIM
• Rex: Amokoma, 18 Euro, 20.30
Uhr
MAINZ
• unterhaus: Luise Kinseher –
Mamma Mia Bavaria, 17 - 22 Euro,

20 Uhr; u. im u.: Severin Groebner:
gut möglich, 12 - 17 Euro, 20 Uhr
MANNHEIM
• SAP Arena: Carolin Kebekus:
Pussy Nation, 59 Euro, 20 Uhr

SO 8. DEZEMBER
LANGEN
• Neue Stadthalle: Von Klassik
zum Broadway, Rhein-Main-Phil-
harmoniker, 25,20 Euro, 11 Uhr
• Kulturhaus: Patrick Steinbach u.
Günter Bozem: Guitar and Groove,
10 Euro, 17 Uhr
ERZHAUSEN
• Maria Königin: Musik und Texte
im Advent: philSaitig, 12 Euro, 17
Uhr
DREIEICH
• Haus Falltorweg: Reisen anders –
Auf der historischen Route durch
den Norden Äthiopiens, 17 Uhr
NEU-ISENBURG
• Ev.-ref. Kirche am Marktplatz:
Junger Chor Schwanheim/Gold-
stein, 17 Uhr
DIETZENBACH
• Capitol: Jahreskonzert der Musi-
kervereinigung, 14 Euro, 16 Uhr
• Christuskirche: Adventskonzert,
Singing Angels, Kirchenchor, Kan-
torei, Streicherensemble, Spende,
17 Uhr
• Haus des Lebens: Saitensprung –
Adventskonzert, Eintritt frei, 17 Uhr
• St. Martin: Benefizkonzert, mit
Sandro Hirsch, Trompete, Angelika
Hülshoff, Orgel, Spende, 17 Uhr
RÖDERMARK
• St. Gallus: Weihnachtskonzert
der Rejoice-Chöre, Spende, 16 Uhr
MÜHLHEIM
• St. Markus: SUM-Turmbläser,
Musikschule, MV Dietesheim-Ju-
gendorchester, The Females, Frau-
en- u. Männerchor Sängerkranz
Dietesh., Spende, 17 Uhr
OBERTSHAUSEN
• H.-Hesse-Schule: Musikschul-
Fachbereichskonzert Streicher, Ein-
tritt frei, 16 Uhr
• St.-Josef-Kirche: Kath. Kirchen-
chor Hausen: Weg durch den Ad-
vent, Spende, 17 Uhr
MÖRFELDEN-WALLDORF
• Kulturhaus: Christel Löber: Män-
ner im Chaos der Gefühle, Autoren-
lesung, 11 Uhr
• Stadthalle: Adventskonzert der
Musikschule, Eintritt frei, 16 Uhr
OFFENBACH
• Capitol: Classic Lounge: Schwa-
nensee, ab 38,30 Euro, 17 Uhr
• Paul-Gerhardt-Haus: Advents-
musik bei Kerzenschein, 17 Uhr
• Hafen 2: Emily Jane White, 16
Uhr
• Theateratelier 14H: Märchenhaf-
te Kindertheatertage: Entenkleider
– Schwanenkinder, 15 Uhr
DIEBURG
• Klosterkirche: Alphorn-Ensemb-
le, 14.30 Uhr
HAINBURG
• Musikzentrum St. Gabriel: Mär-
chen-Fantasien, mit Jens Josef und
Christoph Ullrich, 17 Uhr
GROSS-ZIMMERN
• St. Bartholomäus: Symphoni-
sches Bläserspiel, Kath. Bläserchor,
Spende, 16 Uhr
DARMSTADT
• Centralstation:Deutsche Philhar-
monie Merck: Barockes Advents-
konzert, I Virtuosi Italiani, 11 Uhr
• Christuskirche: Offenes Singen
zum 2. Advent, Musikalische Vi-
sion, Chor Cantamus, Max Kilchert,
Marimbaphon, Nora Tegtmeier u.
Stefan Mann, Orgel, Spende, 17 Uhr
• Pauluskirche: Gang durch den
Advent, Michaela May (Erzählerin),
Konzertchor DA, Regina Reiter, Sa-
xophon, Da Ponte Streichquartett,
Jan Wilke, Orgel, 17 Uhr
• HoffArt-Theater: Christopher
Dell DRA, 10 Euro, 20 Uhr
• Liebfrauenkirche: Advents- und
Weihnachtskonzert: swensk ton,
Spende, 19 Uhr
• Kleine Bühne Bessungen: Die
Schneekönigin, 15 Uhr
• Neue Bühne Darmstadt: Ad-

ventlesung: Be-Sinnlich, 13 Euro,
17 Uhr
• Staatstheater, Ks: Twice through
the heart / Trouble in Tahiti, 16 Uhr
• Theater im Pädagog: Schluss mit
dem Theater!, 18 Uhr
FRANKFURT
• Alte Oper, GS: Frankfurter Opern-
und Museumsorchester – Dvorak,
Bruckner, 24 Euro, 11 Uhr, GS: Fa-
milien-Weihnachtskonzert: Cäci-
lienchor, Chamber Brass, Solisten,
8 - 32 Euro, 16 Uhr, GS: Philhar-
mon. Orchester Gießen, Frankf.
Singakademie, Solisten: L‘enfance
du Christ. Oratorium op. 25 v. Ber-
lioz, ab 22 Euro, 19 Uhr
• Batschkapp: Marco Mengoni, 40
Euro, 20 Uhr
• Galli Theater: Die Schneeköni-
gin, 6 Euro, 16 Uhr
• Gallus Theater: Frauenjazzchor-
Projekte – Jazzy Christmas, Vol. 6,
19 Uhr
• hr-Sendesaal: hr2-Kulturlunch:
UntermWeihnachtsstern..., 58 Euro
inkl. Buffet, 11 Uhr
• Jazzkeller: Fischbacher / Bran-
denburg / Sasse / Nussbaum, 20
Euro, 20 Uhr
• Die Käs:Han’s Klaffl: 40 Jahre Fe-
rien, 18 Uhr
• Neues Theater Höchst: Glas-
BlasSing: Süßer die Flaschen nie
klingen, 19 Uhr
• Oper: Lady Macbeth von
Mzensk, 18 Uhr
• Schauspiel, Box: Leseeule: Tors-
ten Flassig – Elvis und der Mann
mit dem Mantel, 11 Uhr, Ks: An
Oak Tree – Die Eiche, 18 Uhr,
Schau: Die Ratten, 18 Uhr

MO 9. DEZEMBER
OFFENBACH
• Achat Plaza: Krimi-Dinner, 79
Euro inkl. 3-Gänge-Menü, 19 Uhr
• Theateratelier 14H: Märchenhaf-
te Kindertheatertage: Entenkleider
– Schwanenkinder, 14.30 Uhr
DARMSTADT
• Akademie für Tonkunst,: Weih-
nachtskonzert, Chor und Orchester
der Berufsakademie, Yinjie Hua,
Horn, Eintritt frei, 19 Uhr
• Stadtkirche: Sebastian Sternal
Trio feat. Larry Grenadier, 19.30 Uhr
• Goldene Krone, Kneipe: Baby
Kreuzberg, Eintritt frei, 21 Uhr
• Staatstheater, GH: Pee Wee Ellis
feat. China Moses & Ian Shaw: The
Spirit of Christmas, 19.30 Uhr
FRANKFURT
• Alte Oper, MS: Camerata Bern,
Anna Prohaska, Sopran: Marienver-
tonungen, ab 27 Euro, 20 Uhr, GS:
20 Uhr (s. 8.12., 11 Uhr)
• Batschkapp: Insomnium, The
Black Dahlia Murder & Stam1na, 30
Euro, 19.30 Uhr
• Das Bett: The Exploited, Rawside,
20,80 Euro, 20.30 Uhr
• Nachtleben: Okilly Dokilly, 20
Euro, 21 Uhr
• Neues Theater Höchst: Science
Busters: Jesus war ein Fliegenpilz,
20 Uhr
• Zoom: Donvtello & Tightill, 16
Euro, 21 Uhr
MAINZ
• unterhaus: Anny Hartmann –
Schwamm drüber??, 12 - 17 Euro,
20 Uhr
MANNHEIM
• Capitol: Heaven 17, ab 42,60
Euro, 20 Uhr
• SAP Arena: The Voice of Germa-
ny, ab 42,90 Euro, 19.30 Uhr

DI 10. DEZEMBER
DREIEICH
• Bürgerhaus: Ein Rentier sucht
Weihnachten, Figurentheater Vage-
bündl, 16 Uhr
RÖDERMARK
• Neue Lichtspiele: Film des Mo-
nats: Ich war noch niemals in New
York, 20 Uhr
RODGAU
• Bürgerhaus: The Best of Black
Gospel, 29 Euro, 19.30 Uhr
OBERTSHAUSEN
• Bürgerhaus: Wunschkinder, 17 -
23 Euro, Ensemble der Konzertdi-
rektion Landgraf, 20 Uhr
OFFENBACH
• Theateratelier 14H: Märchenhaf-
te Kindertheatertage: Kleine Ge-
schichten, 14.30 Uhr
DIEBURG
• Römerhalle: Hubertus Meyer-
Burckhardt: Diese ganze Sch... mit
der Zeit, 14 Euro, 20 Uhr
GROSS-UMSTADT
• Goldene Krone: Tatort Umstadt:
Michael Kibler: Zornesglut, 10 Euro,
20 Uhr
DARMSTADT
• Ev. Stadtkirche: Literarischer
Herbst: Karin Kalisa: Radio Activi-
ty; Isabel Bogdans: Laufen, 19.30
Uhr

• Goldene Krone: Krone Old Stars
Orchestra, Eintritt frei, 21 Uhr
• Literaturhaus: Ulrich Sonnen-
schein, Hans Meurer: Früher war
mehr Lametta, 6 Euro, 19 Uhr
• Schlosskeller: Sonars, 21 Uhr
FRANKFURT
• Alte Oper, MS: Avi Avital & Trio,
special guest: Roglit Ishay, ab 39, 20
Uhr, GS: TomGaebel & His Orchest-
ra – A Swinging Christmas, ab 25
Euro, 20 Uhr
• Frankfurt Art Bar: Texas House
Band, 20.30 Uhr
• Gallus Theater: Pascal Franke
präsentiert: Clash of the Arts, 19
Uhr
• Die Käs: Jochen Döring: Germa-
ny’s next Opferklaus, 20 Uhr
• Kellertheater: Märchen kurz vor
Weihnachten, mit Gabriele Klober-
danz und Volker Schneider, 20 Uhr
• Die Fabrik: Monsieur Brezelber-
ger: Wunder, Wahnsinn, Welt-
niveau, 18 Euro, 20 Uhr
• Neues Theater Höchst: Nicole
Nau & Luis Pereyra – Se dice de mi,
20 Uhr
• Romanfabrik: Wsewolod Petrow
Wunder, Gespräch mit Herausgeber
Daniel Jurjew, 7 Euro, 20 Uhr
• Zoom: Afrob, 24 Euro, 21 Uhr
MAINZ
• unterhaus: Nessi Tausendschön:
WeihnachtsFrustschutz, 15 - 20
Euro, 20 Uhr; u. im u.: Der Tod:
Tödliche Weihnacht!, 15 - 20 Euro,
20 Uhr

MI 11. DEZEMBER
LANGEN
• Neue Stadthalle: Adventskonzert
der Musikschule, Eintritt frei, 18.30
Uhr
DREIEICH
• Bürgerhaus: Weihnachten mit
Erich Kästner, Walter Sittler und Die
Sextanten, 20 Uhr
NEU-ISENBURG
• Hugenottenhalle: After Work
Party, 17 - 22 Uhr
DIETZENBACH
• Stadtbücherei: Märchen unterm
Dach, 20 Uhr
OFFENBACH
• Wiener Hof: Rudel Sing Sang mit
Tom Jet, 20.30 Uhr
DARMSTADT
• Bessunger Knabenschule: Bo-
koya, 21.30 Uhr
• Centralstation,: Matt Andersen
Solo, Blues, 25,80 Euro, 20 Uhr
• Goldene Krone: Bernard G.
Muller, Folk, Eintritt frei, 21 Uhr
• Staatstheater, GH, Foyer: Musi-
kal. Nachmittag, 16 Uhr, Ks: Reise
um die Erde in 80 Tagen, 20 Uhr
FRANKFURT
• Alte Oper, GS: Daniel Hope, Vio-
line, Zürcher Kammerorchester -
Mozart, Beethoven, ab 32 Euro, 20
Uhr, MS: Lucas Debargue, Klavier
– Scarlatti, Medtner, Liszt, ab 25
Euro, 20 Uhr
• Batschkapp:Drei90 live – was Sie
schon immer über Fußball wissen
wollten, 20 Euro, 20 Uhr
• Caricatura Museum: Bernd Gie-
seking: Ja klar, ich bin schuld!, 12
Euro, 19.30 Uhr
• Int. Theater: Alli Turnam – Mein
roter Kranich, 19.30 Uhr
• Jahrhunderthalle: Die Weih-
nachtsbäckerei, Musical, ab 49
Euro, 20 Uhr
• Jazzkeller: Rhein/Main Rhythm
Machine, 10 Euro, 21 Uhr
• Die Käs: Stephan Bauer: Vor der
Ehe wollt’ ich ewig leben, 20 Uhr
• Die Fabrik: Italian Organ Trio, 15
Euro, erm. 10 Euro, 20 Uhr
• Mousonturm: Andreas Dorau &
die Marinas, 23 Euro, 20 Uhr
• Literaturhaus: Franz Josef Czer-
nin, Michael Krüger, Henning Zie-
britzki – Drei mal 30, 7 Euro, 19.30
Uhr
• Oper: Pénélope, 19.30 Uhr
• Ponyhof: Von Welt, Stereogold,
18 Euro, 20.30 Uhr
• Sankt Peter: Philipp Poisel, 20
Uhr
• Schauspiel: Brand, 19.30 Uhr,
Ks: 1994 – Futuro al dente, 20 Uhr
• Steinway & Sons: Ramón Valle,
Omar Rodriguez Calvo, 20 Euro, 20
Uhr
• Südbahnhof: Swinging Christ-
mas, 20 Uhr
• Zoom: YCEE, 21 Uhr
ASCHAFFENBURG
• Hofgarten: Prof. Martin-Niels
Däfler: Chill ma, Wilma!, 19 Uhr
MAINZ
• unterhaus: Mirja Regensburg: Im
nächsten Leben werd ich Mann!, 20
Uhr; u. im u.: Manfred Miller &
Down Home Percolators, 20 Uhr
MANNHEIM
• SAP Arena: Xavier Naidoo, ab 90
Euro, 20 Uhr
(Ausstellungen und Dauerbrenner
auf Seite 5)

GLAS BLAS SING bitten am 8. Dezember zumWeihnachtskonzert der besonderen Art ins
NeueTheater Höchst. Foto:Yves Sucksdorff

VVVVK: Hotline 01806-570 066* + an allen bekannten Vorverkaufsstellen und
TTTheaterkassen + www.asa-event.de (((*dt. Fe
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SIEMENS
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Trockner ab 199,-
Wasch-
automaten ab 199,-
Einbaug
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RHEIN-MAIN (red). Nach dem
Auftakt am vergangenen Wo-
chenende wird der Reigen der
Advents- und Weihnachtsmärkte
in der Region fortgesetzt – auch
im Verbreitungsgebiet der Drei-
eich-Zeitung, des Offenbach-
Journals, des Kuriers und des
Wochen-Journals...

• 2. Adventswochenende
Besuchermagnet, und das zum
41. Mal, ist am Samstag von 15
bis 20.30 und am Sonntag von 14
bis 20 Uhr der Weihnachtsmarkt
in Dreieichenhain. An beiden
Tagen strahlen die Altstadt und
das Burggelände in schönstem
weihnachtlichen Glanz.
In Langen folgt (analog zum vo-
rangegangenen Wochenende)
Markt Nummer 2.
Der Nikolausmarkt auf dem Häf-
nerplatz in Urberach bittet am
Samstag von 15 bis 22 Uhr und
am Sonntag von 14 bis 20 Uhr
zum Stelldichein.
Ebenfalls am Samstag von 16 bis
22 Uhr und am Sonntag von 15
bis 21 Uhr lockt der Advents-
markt in Nieder-Roden auf den
dortigen Platz an der Sankt-Mat-
thias-Kirche.
In Heusenstamm erstrahlt die
Altstadt vom Torbau bis zum
Schloss am Samstag von 15 bis
21 Uhr und am Sonntag von 14
bis 19 Uhr im Lichterglanz einer
Vielzahl von Marktständen.
Im Herzen von Mühlheim (vor
der St. Markus-Kirche) geht es
am Samstag von 15 bis 21 Uhr
und am Sonntag von 14 bis 19.30
Uhr munter zu.
Komplettiert wird das Spektrum
von Walldorf, wo am Samstag
(15 bis 21 Uhr) und am Sonntag
(14 bis 20 Uhr) in der Altstadt
rund um die evangelische Kirche
gebummelt werden kann.
Zu zauberhaftem Hüttenglanz
rund um Brehms Hütte lädt die

Waldweihnacht am Samstag (7.)
von 11 bis 16 Uhr die Besucher
in den Seligenstädter Stadtwald.
Der Glückstalermarkt auf dem
Dieburger Marktplatz empfängt
seine Gäste auch am zweiten Ad-
ventswochenende.
In Groß-Umstadt lädt der Mu-
seums- und Geschichtsverein
Samstag und Sonntag von 14 bis
19 Uhr auf den Gruberhof im
Raibacher Tal 22.

• 3. Adventswochenende
In Dreieichenhain sorgt am
Samstag (14.) und am Sonntag
(15.) Ausgabe 2 des Weih-
nachtsmarkts für Kurzweil im
Schatten der Burg – und zwar
zu den Zeiten wie in der Vor-
woche.
Auch Egelsbach steht am
Samstag von 15.30 bis 21 und
am Sonntag von 15 bis 20.30
Uhr mit dem adventlichen Trei-
ben auf dem Hof der „Alten
Schule“ in der Rheinstraße
nicht abseits.

Zum ersten Mal zieht Weih-
nachten in diesem Jahr auf dem
Hessenplatz in Erzhausen ein.
Am Samstag (14.) von 16 bis 22
Uhr werden auch Gäste aus der
Partnerstadt Ivanychi erwartet.
In Rodgau-Hainhausenwird zu
einem Adventsbummel durch
den Pfarrgarten an der Epp-
steiner Straße eingeladen. Die
Veranstaltung beginnt am
Samstag um 15 Uhr.
An der Waldkirche in Oberts-
hausen beginnt das Programm
am Samstag um 15 Uhr und am
Sonntag um 14 Uhr.
Der Glückstalermarkt auf dem
Dieburger Marktplatz öffnet
auch am dritten Wochenende
seine Pforten.
Klein aber fein – der Weih-
nachtsmarkt auf dem Franz-
Gruber-Platz in Eppertshausen
sorgt am Samstag von 14 bis 21
und Sonntag von 13 bis 20 Uhr
für weihnachtliche Stimmung.
Der Adventsmarkt auf dem
Marktplatz Groß-Umstadt lädt

am Freitag (13.) von 17 bis
21.30 Uhr, Samstag von 14 bis
22 Uhr und Sonntag von 12 bis
20 Uhr zu einem Adventsbum-
mel in feierlichem Ambiente
vor dem historischen Rathaus.
Schon zum 35. Mal feiern die
Menschen in Schaafheim rund
um das Rathaus ihren Weih-
nachtsmarkt. Eröffnet wird er
am Samstag um 15 Uhr und
Sonntag um 13 Uhr.

• 4. Adventswochenende
Traditionell beschließt der Weih-
nachtsmarkt in Offenthal am
Samstag (21.) von 16 bis 22 Uhr
und Sonntag (22. Dezember) von
14 bis 20 Uhr den Reigen, aber
auch der Glückstalermarkt auf
dem Dieburger Marktplatz öff-
net am Freitag und Samstag
nochmals seine Pforten, um
Weihnachten endgültig einzuläu-
ten.

• Und außerdem
Bis zum 15. Dezember entfaltet
der Adventsmarkt in Seligen-
stadt seine Anziehungskraft auf
dem historischen Marktplatz der
Altstadt. Werktags lockt der Bu-
denzauber immer von 15 bis 20
Uhr an den Main, samstags ha-
ben die Stände von 10 bis 20 Uhr
und sonntags von 12 bis 20 Uhr
geöffnet. Der Adventsmarkt
schließt am 3. Advent; der klei-
ne Budenzauber bleibt bis 22.
Dezember auf dem Freihofplatz.
Auch andernorts haben die tra-
ditionellen Weihnachtsmärkte
begonnen: Offenbach, Darm-
stadt, Wiesbaden... Erwähnung
verdient zu guter Letzt die große
Aufmachung in Frankfurt. Dort,
am Römer, auf dem Paulsplatz
und auf dem Mainkai, wartet das
illustre Treiben bis zum 23. De-
zember montags bis samstags von
10 bis 21 Uhr sowie sonntags von
11 bis 21 Uhr auf Gäste.

Vielfalt unter Tannengrün
Auf einen Blick: Advents- undWeihnachtsmärkte in der Region

Alle Jahre wieder ein Besuchermagnet: der Dreieichen-
hainerWeihnachtsmarkt. Foto: Markus Jordan

„Onair“ in der Kulturhalle: Legendäre Pop- und Rock-Hits
RÖDERMARK (kö). „Eine der spannendsten
und kreativsten Vocal-Pop-Bands weltweit“ wird
angekündigt, ein Stimmenfeuerwerk soll abge-
brannt werden: Das Tour-Management der For-
mation „Onair“ (Foto) spart nicht mit Vorschuss-
lorbeeren, wenn es darum geht, auf das Konzert
des Quintetts in der Rödermärker Kulturhalle
aufmerksam zu machen. Dort präsentieren die
Stimmband-Akrobaten am kommenden Samstag
(7.) ab 20 Uhr das Programm „Vocal Legends“,
eine Hommage an Ikonen der Rock- und Popwelt.

Titel von Pink Floyd, Led Zeppelin, Prince, Mi-
chael Jackson, Queen, Whitney Houston, Cold-
play und anderen Stars des Genres haben die A-
Cappella-Spezialisten aus Berlin für ihre Show
ausgewählt. Eintrittskarten zum Preis von 28,50
Euro sind an den bekannten Vorverkaufsstellen
im Rhein-Main-Gebiet erhältlich.
Geordert werden können die Tickets auch direkt
vor Ort, sprich: im Rödermärker Kulturbüro
unter der Rufnummer (06074) 911655.

Foto: Ben Wolf

GGGardddasee, bbb. LLLaziiise, gr. 222-ZZZiii.-FFFeWWWo, KKKüüü///
BBBalk., gr. Garten, dir. am See m. Steg/Bo---
jjje,,, Hunde willko

IIInfffo BBBares fffüüür RRRares kkkaufffen: PPPelllze, MMMiiillliii---
tttaria, Münzen, Zinn, Besteck, Bilder, Uh---
rrren, Teppiche, Meissner Porzellan, Mode---
GGGold- und Silberschmuck. Zahle bar vorrr
OOOrt. Tel. 06181///4355395 (((auch amWE)))

Mode

( ) ( )

SSSuchhhe AAArmbbbanddduhhhren unddd TTTaschhhenuhhh---
rrren, auch defekte und Zubehör.
☎☎☎ 06151/43332

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten
aus eigener Produktion, TOP-Preise, cm-genau
98646 Eishausen, Straße in der Neustadt 107
bundesweite Lieferung, A 03685/40914-0
www.da

PPPriiivattter SSSammlller aus LLLeiiidddenschhhafffttt
sssucht Zinn aller Art. Bitte alles anbieten...
☎☎☎ 0611-71675760

WWWer suchhhttt eiiinen FFFensttterputttzer???
☎☎☎ 06154/602446 o. sprechen Sie Ihre Te---
lllefonnr. auf den Anrufbeantworter, prv.

GGGuttt aussehhhenddde AAAngellliiikkka 666555 JJJ., alllsss
WWWitwe ist es schwer für mich ganz alleinnn
zzzu sein, da ich nur eine kleine Rente ha---
bbbe, dafür aber ein großes Herz - habe ichhh
wwwieder den Wunsch üb. pv einen gutennn
MMMann zu umsorgen,

IIIchhh DDDagmar 777555 JJJ., bbbiiin eiiine eiiinsame, jjju---
gggendliche Witwe, mit einer sehr schönennn
wwweiblichen Figur u. etwas mehr Oberwei---
ttte. I

IIIrmgarddd, 777111 JJJahhhre, hhhiiier aus ddder GGGe---

MMMoniiikkka 555999 JJJ., sehhhr attttttrakkktttiiive WWWiiitttwe, miiittt
wwweibl. Traumfigur, bin gepflegt, warmher---
zzzig, feinfühlig u. zärtlich. Ich habe Zeit ge---
bbbraucht um die Trauer zu verarbeiten,,,
dddoch die E

SSSuchhhe EEEdddelllsttteiiine allllller AAArttt, auchhh HHHalllbbb---
eeedelsteine mit od. ohne Fassung, zahleee
HHHöchstpreise, sofort in bar. Rufen Sieee
mmmich an: R. Seib☎0176-30521110

DDDesiiigner WWWebbbpelllzjjjackkke, GGGr. 444888, AAAniiimalll
TTTigerlook, 1x getragen, wegen Gewi

FFFFrau MMMiiiillllller suchhhttt TTTrachhhttten, BBBekkkllleiiiidddunggg
aaaa ,
S -
s ,
8

KKKaufffe bbbeiii BBBarzahhhlllung antttiiikkke unddd nosttt...
BBBücher, Ansichtskarten, Münzen und alt

MMMiiillliiitttääärhhhiiistttoriiikkker suchhhtttMMMiiillliiitttariiia unddd PPPa---
tttriotika bis 1945! Fotos, Orden, Abzei---
ccchen, Urkunden, D

RRRentttnerehhhepaar suchhhttt fffüüür HHHochhhzeiiittt
PPPorzellan und Figuren von Hutschenreu---
ttther, Meissen, Rosenthal, auch Hoch---
zzzeitsschmuck.☎ 01771

SSSuchhhe MMMöööbbbelll aus ddden 555000ern-777000ern,,,
LLLampen, Büro- u. Praxismöbel, Stahlrohr---
mmmöbel, Leder, Teak o. Palisander o. auchhh
ssskand. Möbel.☎ 0178///3445344

FFFllloriiiddda-clllearwattter.ddde, FFFeHHHs, 333888000 m²²²
WWWfl., Pool, 3 Min. zum Strand.
☎☎☎ 0610

GGGran CCCanariiia, PPPlllaya dddelll IIIngllles, geplll. AAAnlll...
AAAp., 220,-€ / Wo. / 2 Pers., Pool, Strandn.,,,
KKKBB,,,☎ 06105///44793

SSSchhhonachhh SSSchhhwarzw., schhhöööne FFFeWWWo,,,
SSSüdseite, bis 4 Pers., Hallenbad, Sauna,,,
HHHund erl.,,, Brötchens..☎ 069///463114

Gartenservice Lushta
Gartenpflege und Gartengestaltung,

Baumpflege u. Baumfällung,
Hecken-, Obstschnitt u.

Entsorgung, Vertikutieren, Rasen
mähen, Rollrasen, Zäune u. Steinarbeit.

0163 / 9068669
06103 / 4408844

SSSuchhhe SSSc

SSSuchhhe VVVOOORRRWWWEEERRRKKK-SSSTTTAAAUUUBBBSSSAAAUUUGGGEEERRR ☎☎☎
000178-2479691

ZZZahhhllle 333000000,-€€€ pro dddttt. UUUniiiffformjjjackkke bbbiiisss
111

So., 08.12.19 Offenbach,
von 10.00 – 15.00 Uhr

Ring Center, Odenwaldring 70
*******************************************
Weiss: 0 61 95 / 90 10 42 | www.weiss-maerkte.de

FLOH- & TRÖDELMÄRKTE

GGGebbburtttstttag, oriiig. ZZZeiiitttung von jjjedddemmm
TTTag, Jahrgangs-Weine von jedem Jahrrr
111900-2018. HISTORIA Tel. 0761-7902790000

www.historia.net

HHHaushhhallltttsauffflll., SSSperrmüüülll

PPProbbbllleme miiittt IIIhhhrem PPPCCC, NNNotttebbbookkk, IIIn---
ttternet? Ich helfe Ihnen, schnell u. zuverl.,,,
aaauch abends u. So.,,, Tel. 06103///7069133

„WWWEEEIIIHHHNNNAAACCCHHHTTTSSSZZZAAAUUUBBBEEERRR“““ – III

AAAdddventttsakkktttiii

BBBiiin 888666 JJJahhhre, fffiiinz. unabbbhhhääängiiig unddd su---
ccche eine nette Partnerin f

HHHumorvollllller, sympattt., vorzeiiigbbbarer EEEr,,,
5559, 1,76m, viels. interessiert sucht eineee
hhherzliche Sie für eine schöne Beziehung...
RRRaumWI///MZ.☎ 0176///64208926

MMMEEEIIINNN WWWEEEIIIHHHNNNAAACCCHHHTTTSSSWWWUUUNNNSSSCCCHHH: 222

@

RRRenttter, 777000///111777000///999000, JJJesus-GGGllläääubbbiiig, bbbiiibbblll...
gggetauft 1985, aus Mittelwest Bayern, mittt
PPPKW, umzugsbereit bis spät. Mitte/Endeee
1112/2019 mit Interesse an Kleintierzucht,,,
WWWandern, Reisen, Natur u. Vorlie

SSSOOONNNNNNTTTAAAGGGSSSAAAUUUSSSFFFLLLUUUGGG ZZZUUUMMM NNNÜÜÜÜRRRNNNBBBEEERRR---
GERCHRISTKINDLMARKTODERNACHHH
NEWYORKSCHLITT

@

WWWas iiichhh suchhhe??? AAAlllso bbbeiii OOOBBBIII giiibbbttt esss
dddas nicht, Neckermann macht es nichttt
mmmö

WWWEEEIIIHHHNNNAAACCCHHHTTTEEENNN – EEE

„„„WEIHNACCCHTSSSZAUBER“““

ÄÄÄÄRRRZZZTTTIIINNN, 777333 JJJahhhre unddd meiiin NNName wäääreee
M E L A N I E , bin voller Gesundheit unddd
mit dem Wunsch, Dich bei einer Erkäl---
tung oder Krankheit gesund zu pflegen...
Lebe in guten finanziellen Verhältnissennn
und bin eine jugendliche, schöne Frau,,,

GGGrettte, 777333 JJJ., abbber meiiin AAAlllttter siiiehhhttt mannn
mmmir überhaupt nicht an. Ich bin gesund u...
hhhabe keine Probleme, außer die Einsam---
kkkeit. Ich liebe kochen, Plätzchen backen,,,
VVVolksmusik u. Auto fahren. Bald ist Weih---
nnnachten u. ich hoffe

KKKiiinddderlllose WWWiiitttwe, MMMargottt, 666888 JJJ., miiittt
ssschöner weibl. Figur, gute Hausfrau u...
KKKöchin. Mag Musik, kl. Ausflüge mit m...
AAAuto, fernsehen zu z

LLLotttttte, 666333 JJJ., miiittt bbblllonddden HHHaa

MMMariiia 666555 JJJ., attttttr. WWWiiitttwe suchhhttt llliiiebbben LLLe---
bbbenspartner, noch vor Weihnachten. PVVV
BBBeate Laux:☎ 06741///934656 seit 1990

MMMEEEIIINNN WWWEEEIIIHHHNNNAAACCCHHHTTTSSSWWWUUUNNNSSSCCCHHH FFFÜÜÜÜRRR
UNS, DEN ZAUBER DER LIEBE I

SSSCHENKE DIR EINEN NIKOLA

WWWeiiibbbllliiichhh, 888111 JJJahhhre, UUU SSS CCC HHH III, bbbiiin 111666000 cmmm
groß, verwitwete Rentnerin. Ich koche, ba---
cke und gehe gern

SSSiiingllle-MMMann, 444000 JJJ., 111888888cm, schhhlllankkk, ge---
sssundheitsbewusst lebe

RRReiiifffe SSSiiie aus HHHeusenstttamm (((ganz priii---
vvvat) verwöhnt Ihn gegen TG. ☎ 0171///
111839934

An- und Verkäufe
allgemein

Reiseanzeigen
allgemein

Sonstige
Dienstleistung

Verschiedenes

Hobbys &
Interessen

Kennenlernen & Verlieben

Er sucht Sie Sie sucht Ihn

Freizeit- und
Urlaubsaktivitäten

Sonstige

Da guckt der Leser und
der Fachmann freut sich!

Lesen macht gesund!
Ratgeber, Tipps und Themen rund
um Ihre Gesundheit finden Sie unter
www.mein-medizinportal.de.



Sie wollen sich regelmäßig bewegen,
aber Ihnen fehlt die Motivation?

Wie wäre es, wenn wir Sie dafür bezahlen? Werden Sie Zeitungszusteller!

Wir suchen

FLEXIBLE MITARBEITER M/W FÜR DIE

ZEITUNGSZUSTELLUNG
in Ihrem Wohngebiet

IHRE AUFGABEN
• Zustellung von Zeitungen: als flexibler Zusteller stellen Sie in verschiedenen Orten
innerhalb eines Landkreises die Tageszeitung zu
• Qualitätssicherung unserer Dienstleistung

IHR PROFIL
• mindestens 18 Jahre alt
• Berufserfahrung im Bereich der Auslieferung und Zustellung wünschenswert
• strukturierte Arbeitsweise und ein gutes Zeitmanagement
• Belastbarkeit, hohes Verantwortungsbewusstsein
• Führerschein der Klasse B und eigener Pkw

WIR BIETEN
• Beschäftigung an 6 Tagen in der Woche, je ca. 4 Stunden in der Zeit
zwischen 2 Uhr und 7 Uhr

• Festes monatliches Grundgehalt
• Fahrtkostenerstattung

im Auftrag der

Logistik

+49(0)6131 485506
job@zvg-rhein-main.de
www.zvg-rhein-main.de

Interessiert? Dann bewerben Sie sich bei der ZVG.

Ab sofort suchen wir eine

Fachkraft zum Erfassen von Geo-Informationsdaten
für unser GIS-Kompetenzzentrum (m/w/d)

Viel mehr als Energie!

www.stadtwerke-langen.de

Ihre Aufgaben – hier gestalten Sie mit:

• Sie führen unsere Betriebsmitteldokumentation.
• Planauskünfte werden von Ihnen in digitaler und analoger Form erteilt.
• Im Außendienst erstellen Sie Einmessungen von Leitungen und Kabel.
• Sie operieren mit Daten im Geomedia-System.
• Im Auto-CAD-System führen Sie vielfältige Planungsaufgaben aus.

Ihr Profil – das bringen Sie mit:

• Berufsausbildung bzw. Erfahrungen mit EDV-Grafiksystemen z. B. als Technische/-r Zeichner/-in,
Bauzeichner/-in bzw. Vermessungstechniker/-in oder artverwandte Tätigkeit.

• Sicherer Umgang mit MS-Excel und Kenntnisse im Auto-CAD-System sowie Führerschein Klasse B.
• Teamgeist und Spaß am selbstständigen und gewissenhaften Arbeiten.
• Souveräne, kommunikationsfreudige Umgangsformen.
• Die Fähigkeit zur Selbstorganisation und zu eigenverantwortlichen Handeln.

Wir bieten attraktive Arbeitsbedingungen mit vielen Sozialleistungen und eine interessante Vergütung
nach dem Tarifvertrag TV-V. Für erste Fragen steht Ihnen Frau Stephens unter der Telefonnummer
06103 595-105 gern zur Verfügung.

Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 31. Januar 2020 an: Stadtwerke Langen GmbH,
Personalabteilung, Weserstraße 14, 63225 Langen oder per E-Mail (Anhänge nur im pdf-Format):
bewerbung@stadtwerke-langen.de

Wir sind ein innovatives Dienstleistungsunternehmen in den Bereichen Energie- und Wasserversorgung sowie
öffentlicher Personennahverkehr in Langen und Egelsbach. Erstklassiger Service, Kundennähe und moderne
Technik sind unsere Stärken. Über 100 Beschäftigte erwirtschaften einen Umsatz von 55 Mio. Euro.

Die Stadtwerke Langen GmbH stellt sich den Herausforderungen des Energiemarktes im Umbruch. Unser
Kompetenzteam Geo-Informationen benötigt Ihre qualifizierte Verstärkung, um Projekte weiter voranzu-
bringen. Sie sorgen dafür, dass Kabel und Leitungen in unserem EDV-System gespeichert werden!

Wenn wir bis zum 15. Februar 2020 nicht auf Ihre Bewerbung antworten, gilt sie als abgelehnt. Aus organisatorischen
Gründen ist es uns nicht möglich, Ihre Bewerbung zurückzusenden. Wir erheben Ihre Daten nur für die Durchführung des
Bewerbungsverfahrens und der Erfüllung vorvertraglicher Pflichten. Diese Erhebung und Verarbeitung beruht auf Artikel 6
Abs. 1 lit. B) DSGVO. Wir geben die Daten NICHT an Dritte weiter und löschen sie, sobald sie nicht mehr erforderlich sind.

Mainzer Straße 46, 63303 Dreieich-Offenthal
0 60 74/84 25 43 + 44, info@autohausmilzetti.de

www.autohausmilzetti.de

DER NEUE FIAT 500X SPORT

THE POWER
OFATTRACTION

SSSuchhhe OOOllldddtttiiimer MMMotttorraddd, MMMopeddd oddderrr
MMMofa zum herrichten ☎ 06133/3880461
000176-72683203 pauzei@web.de

NNNachhhhhhiiilllfffe KKKlll.444 bbbiiis zum AAAbbbiii MMMa, DDDe, EEEng...
sssehr pppreiswert (((gggewerbl.))) 015792341906

Als eine der größten Kanzleien in Darmstadt beraten wir bundesweit die
Zukunftsbranche „Pflege und Gesundheit”. Wir wachsen. Daher suchen wir eine

Rechtsanwaltsfachangestellte (*w/m/d)
für alle üblichen Aufgaben einer Refa*.

Wir bieten mehr
• attraktive Vergütung, flexible Arbeitszeitmodelle in Voll- oder Teilzeit
(z. B. bei Vollzeit einen halben freien Tag), dazu verlässliche Arbeitszeiten

• Kostenübernahme für Fortbildung sowie regelmäßige Entwicklungsgespräche
• helle, großzügige und klimatisierte Räume sowie gute Verkehrsanbindung

Und noch mehr
• ein sympathisches Team, das nicht nur Arbeit kennt
• monatlich bietet ein Personal Trainer allen, die Lust haben, eine „Aktive Mittags-
pause“ an und eine Physiotherapeutin kommt für Massagen in die Kanzlei

• regelmäßige Mitarbeiterevents, in der Freizeit treffen wir uns
z. B. zum After-Work-Pubquiz und der „iw-Wandertag“ ist längst Tradition.
Wer mag, gesellt sich zum gemeinsamen Mittagessen in unserer großen,
modernen Mitarbeiter-Lounge.

Sie wollen einen attraktiven und anspruchsvollen Job mit Perspektive?
Wir freuen uns auf Sie!

Schreiben Sie uns: bewerbung@iw-recht.de

IFFLAND WISCHNEWSKI, Pfungstädter Straße 100 A,
64297 Darmstadt, Telefon: (06151) 13660-43, www.iw-recht.de

Sie werden gesucht!
Starten Sie Ihre Zukunft

am Flughafen als
Luftsicherheitsassistent (m/w/d)
nach § 5 LuftSiG (keine Zeitarbeit)
für den Flughafen Frankfurt/M.,

gerne Quereinsteiger.

Voraussetzung: Schulabschluss,
abgeschlossene Berufsausbildung

oder Berufserfahrung.
Bereitschaft zur Schichtarbeit.

�6,63 ʑ/Std. tariÀ.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
infR#MREamÁughafen�de
Fragen beantworten wir gerne:
040 / 46 89 881 130

T R A I N I N G G M B H

Für Neu-Isenburg,
Dietzenbach & Kelsterbach
suchen wir m/w/d bei guten
Konditionen nach Tarif IGZ/ DGB.
Wir zahlen Urlaubs- & Weihnachts-
geld und bieten eine Übernahme-
option bei unseren Kunden:
- Staplerfahrer
- Kommissionierer
- Lagerhelfer
- Fachkraft f. Lagerlogistik
- Elektrohelfer
- Call Center Agenten/
Telefonberater

Koch & Benedict
Personalservice

Gratis 0800 2040 100
Mail: bewerbung@kochundbenedict.de

seit 1998

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse,

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wo

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobilie etc. für E

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN

JEDES FAHRZEUG!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

PKWS, B

GebrauchtwaGen-

anKauF
Auch mit vielen Kilometer

BARANKAUF VORORT
vvvvon allen K

A o
T 7

WWWWiiiir kkkkauffffen WWWohhhhnmobbbbiiiilllle +WWWohhhhnwagennnn
00003333999944444444-33336666111166660000 wwwwwwwwwwww....wwwwmmmm-aaaawwww....ddddeeee FFFFaaaa....

Sie wollen verkaufen
und/oder vermieten?
Wir suchen für unsere Kunden
Häuser, Wohnungen und Grund-
stücke, ProfiConcept GmbH
☎ 0 61 03 / 38 80 10 Herr Faß

RRRentttner, 777000 JJJ., suchhhttt abbb 111222///222000111999 111-222 ZZZiii...
WWWhg. bis 250/350 € warm. Angebote un---
ttter: 0151///51090012

Beruf & Karriere

Stellenangebote: allgemein

Motor &
Verkehr

Kfz-Markt:
allgemein

Pkw-Markt allgemein:
Gesuche

Zweiräder:
Gesuche

Wohnwagen/Caravaning:
Gesuche

Immobilien &
Vermietungen

Immobilienangebote:
allgemein

Immobiliengesuche:
allgemein

Mietgesuche:
allgemein

Fortbildung/Unterricht

Leute, es gibt Arbeit!
Sie suchen, wir helfen Ihnen beim Finden.

Tel: 06106-28390-4520
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Alte Burg Restaurant

APWerbetechnik

Auto Groß

BäckereiWeller

Blumen Gerhardt

Brunnen-Apotheke

Brunnen-Sanaktiv

Buchkontor

Café Cult

Casanova

Dachdecker Kammholz GmbH

Das Leben ist süß

Delikato Döner Haus

Der SommElier
der etwas andereWeinladen

Dreieich-Museum

Dreieich-Zeitung,
VRMMedia Sales

Dröll Geschenkehaus

E & D eating & drinking by LA TABLE

Eiscafé Gelateria Altstadt

El Castillo
Tapas – Bar – Restaurant

Engel Elektromobile GmbH

Engel & Völkers Immobilien

Farbenhaus Stroh u.
Handwerker-Agentur

Graf Heim & Garten

J. Grönke Immobilien – Ihr Haaner Makler

JUWELIER MOMENTS
Schmuck für besondere Momente

Häfner GmbH

Hautnah Dessousgeschäft

Hörerlebnis Hörgeräte &
Zubehör

Körperformen Dreieich

La Fleur Floral Design

La Loya Schuhe & Accessoires

Lernzentrum für Helen Doran Englisch

Magistrat der Stadt Dreieich

Möbelhaus Dietrich

Möbelhaus Dietrich ShowRoom

Möck Zweiräder

MoniK Schmuck & Accessoires

My Sweet Home

ParfümerieWaas

Pizzeria La Posata

Prennig Karosserie & Lack

Reisebüro Bühler

Seelenanker –
Alles für Körper Geist & Seele

Sparkasse Langen-Seligenstadt

Steuerberater Hensel

Sunrise Tours Reisebüro

TTD GmbH
Hausverwaltung &
Hausmeisterdienste

The aircraft at Burghof

Vini di ViniWeinhandlung

Volksbank Dreieich

Wäscheträume – Petra Hartung

Winkel-Event-Service

YOGANANDA Dreieich
Das Yogastudio in Dreieich

IIhhrr llookkaalleerrMMaakklleerrmmiitt d

Fahrgasse 33 • 63303 Dreieich • Tel. 0 61 03 / 733 66 44
www.groenke-immobilien.de

Seit 2004 an Ihrer Seite
bei Vermietung und Verkauf

MALERFACHBETRIEB • FARBENHAUS

Immer eine Idee besser!
Malermeister
STROH Malermeister • Fahrgasse 25 • 63303 Dreieichenhain • Tel. 0 61 03 - 8 46 60 • info@malerstroh.d
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Bei uns können
Sie die
SONNE buchen.

SUNRISE-TOURS
Waldstraße

Was wäre –
wenn ein Hörgerät mehr kann? Viel mehr!

Was wäre–
wenn Sie stürzen und Ihr Hörgerät
vollaut

Dreieich/Dreieichenhain
Fahrgasse 36-38
Tel: 06103-82118
www.droell.com

Glas
Porzellan
Haushaltwaren
Wohntextilien

60
DDDer besondere Geschenk-Gutschein


